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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 28.10.2017: 
List-Apotheke, Kaiserstraße 47, Reutlingen, Tel. 
07121/490640 

Sonntag, 29.10.2017: 
Linden-Apotheke, Schloss-Str. 1, Pfullingen, Tel. 
07121/71310 

Dienstag, 31.10.2017: 
Lindach-Apotheke, Lindachstraße 5, Reutlingen, 
Tel. 07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Met-
zinger Straße 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 
07123/4382 

Mittwoch, 1. November 2017 
Laiblin-Apotheke, Laiblinsplatz 10, Pfullingen, Tel. 
07121/754646 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

vergangenen Freitagnachmittag und Samstag ging der Gemeinderat in Klausur nach Bad Wildbad, um 
einige wichtige Zukunftsthemen ausführlich diskutieren zu können. Gleich zu Beginn erfolgte eine freund-
liche Begrüßung im Rathaus der königlich württembergischen Bäderstadt durch den Bürgermeister Klaus 
Mack. Mit der Seilbahn ging es 
zwecks des besseren „Über-
blicks“ auf den Sommerberg. 
Am Freitagabend stand das 
Thema Ortsentwicklungspla-
nung und die Ergebnisse der 
Bürgerwerkstätten auf dem 
Programm. Am Samstag ging 
es, von einem Spaziergang 
auf den Baumwipfelpfad un-
terbrochen, um die Haushalts-
planung für das Jahr 2018 und 
die Investitionen bis 2022. Wir 
sind dabei nicht „baden ge-
gangen“ - für einen Besuch 
der Thermen blieb angesichts 
des straffen Programms leider 

keine Zeit. Die Ergebnisse der regen 
Diskussionen fl ießen in den Haus-
haltsplanentwurf 2018 ein, welcher 
in der kommenden Gemeinderatssit-
zung eingebracht werden soll. 

Unmittelbar nach der Rückkehr von der Klausurtagung war ich noch Gast bei der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung des SKV Eningen in der Geißberghalle. Nachdem die letzte ordentliche Jahreshauptver-
sammlung schon einige Jahre zurücklag, gab es viel Gesprächsbedarf. Der langjährige Vorsitzende, Horst 
Beck, legte vor den anwesenden Vereinsmitgliedern alle Ämter mit sofortiger Wirkung nieder. Neuwahlen 
des Vorstands konnten nicht durchgeführt werden, weil angesichts diverser Unklarheiten niemand zur Kan-
didatur bereit war. Als Bürgermeister habe ich zugesagt, im Gemeinderat für eine Unterstützung des SKV zu 
werben. Auch um die Solidarität der seitherigen Übungsleiter und der Vereinsmitglieder habe ich geworben, 
damit der gewählte Notvorstand den Verein wieder in ruhiges Fahrwasser bringen kann. Auf den separaten 
Artikel in den Vereinsnachrichten möchte ich verweisen.

Am Erscheinungstag dieser Ausgabe der Eninger Nachrichten wird nun endlich der Scheibengipfeltunnel 
eingeweiht. Die Verkehrsfreigabe erfolgt am Samstagvormittag. Sehr viele Menschen in der Region sehnen 
diesen Tag herbei. Wir alle sind gespannt, wie sich die Verkehrsströme in absehbarer Zukunft entwickeln 
werden. Und wir alle hoffen wohl gleichermaßen, dass die Verkehrsbelastung in der Eninger Ortsdurchfahrt 
ab kommenden Montag deutlich abnimmt. Unsere Bemühungen, wenigstens zu einem Durchfahrtsverbot 
für überörtlichen LKW-Verkehr (also alle LKW, die nicht „Anlieger“ sind) zu kommen, werden wir jedenfalls 
konsequent fortsetzen…  

Wegen diverser Anfragen hier ein kurzer Hinweis zu der Ampelregelung auf Höhe der ehemaligen Gaststätte 
Drei-König: Das private Bauvorhaben an der Gebäudefassade erfordert eine halbseitige Sperrung der Orts-
durchfahrt. Diese Sperrung wurde ordnungsgemäß und langfristig angemeldet und duldete nach Aussage 
des Eigentümers keinen Aufschub mehr bis nach der Tunneleröffnung kommende Woche. Dass am Montag 
und Dienstag die Ampel bereits von einem externen Dienstleister aufgestellt und in Betrieb genommen war, 
obwohl keine Bautätigkeiten an der Fassade zu sehen waren, ärgerte nicht nur uns, sondern zu Recht auch 
hunderte Autofahrer, die deswegen im Stau standen. Unsere Möglichkeiten sind aber hier begrenzt, weil 
die Ortsdurchfahrt eine Landesstraße ist!

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Ortsgruppe Eningen unter Achalm 
 

 
 
 
 

 

Offenes Volksliedersingen  

 

Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins bietet im 
Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“ in regelmässigen 
Abständen „Offenes Volksliedersingen“ an.  
 
Singen ist bekanntlich für Körper und Geist anregend und 
deshalb sehr gesund.  

Jedermann ob jung oder alt ist dazu 
herzlich eingeladen. 
 
Am Freitag, den 03. November 2017 
um 18.30 Uhr im Seniorenzentrum 
„Frère Roger“ Eitlinger Straße 14 in 
Eningen  
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Am Montag, 30.10.2017 ist das Rathaus 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
 
BITTE  BEACHTEN! 
Ab 30.10.2017 bis 30.11.2017 geänderte Öffnungszeiten 
(Zwischensaison: Beginn Winterzeit – November) 
 
November 
Montag (ab 30.10.17) 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr 

Erddeponie-Verband Eningen unter Achalm – 
Metzingen
Die Deponie „Renkenberg“ ist am Montag, den 30. Oktober 2017 geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

ABFALLKALENDER

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
bis 28. Oktober 2017 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 
 
Ab 30.10.2017 bis 30.11.2017 geänderte Öffnungszeiten 
(Zwischensaison: Beginn Winterzeit – November) 
 
November 
Montag 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 02.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 06.11.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 02.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 06.11.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 23.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 13.11.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 22.11.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;  14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
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IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Römerstr.19, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, 
ISDN-Leonardo (07123) 162-422. Telefon Vertrieb: (07121) 9302-61
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Ehrung von Bürgerinnen und Bürgern mit herausra-
gendem ehrenamtlichem Engagement 
Auch im kommenden Jahr wird die Gemeinde Eningen unter Achalm im Rahmen 
des Neujahrsempfangs am Sonntag, 14. Januar 2018  wieder Eninger Bürge-
rinnen und Bürger mit herausragendem ehrenamtlichem Engagement ehren. 
 
Dazu bitten wir die Vereine und Organisationen, die ein verdientes Mitglied 
ehren wollen, die Informationen der von Ihnen vorgeschlagenen Person mit 
einer genauen Beschreibung von Art und Dauer der intensiven und langjährigen 
ehrenamtlichen Arbeit möglichst bis zum 20.11.2017 bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen (Kontakt Frau Reusch: Tel.: 07121/892-110, E-Mail: margit.
reusch@eningen.de). 
 
Maßgeblich für die Ehrung sind die Art und die Dauer der Tätigkeit. Ausgezeich-
net werden Personen, die langjährig und intensiv für die Belange des Vereins 
bzw. der Organisation tätig sind. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge! 

Sportlerehrung 2017 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm führt die Sportlerehrung wieder im Rahmen 
des Neujahrsempfangs am 14.01.2018 durch. 
Geehrt werden sollen 
Sportler, die für einen Eninger Verein starten
Sportler, die in Eningen ihren Wohnsitz haben, jedoch für einen auswärtigen 
Verein starten.
 
Nachfolgend werden die Richtlinien der Gemeinde Eningen unter Achalm für 
die Sportlerehrung bekannt gegeben. Sportler, die nicht in einem Eninger Verein 
Sport treiben und die Richtlinien erfüllen, sollten sich bis spätestens 

20.11.2017 
bei der Gemeindeverwaltung (Frau Heidrun Hummel, Tel.: 07121/892-168, 
E-Mail: heidrun.hummel@eningen.de) der Gemeinde Eningen unter Achalm 
melden. Sportler, die für einen Eninger Verein starten, werden in der Regel von 
diesem direkt gemeldet. 
 
Richtlinien für die Sportlerehrung 
1. Die Gemeinde Eningen unter Achalm ehrt alljährlich ihre erfolgreichsten 

Sportler. Geehrt werden solche Sportler, die für einen Eninger Verein starten 
oder ihren Wohnsitz in Eningen unter Achalm haben.

 
2.  Es werden geehrt: 
 a) Einzelsportler 
 •Teilnahme an Europameisterschaften/Weltmeisterschaften/Olympiade 
 •Platz 1 – 8 bei Deutschen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 4 bei Süddeutschen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 3 bei Baden-Württembergischen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 2 bei Württembergischen Meisterschaften 
 •Platz 1 bei Bezirksmeisterschaften 
 •Berufung in eine Auswahlmannschaft mindestens Baden-Württember-

gische Ebene 

 b) Mannschaften 
 •Teilnahme an Europameisterschaften/Weltmeisterschaften/Olympiade 
 •Platz 1 – 8 bei Deutschen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 4 bei Süddeutschen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 3 bei Baden-Württembergischen Meisterschaften 
 •Platz 1 – 2 bei Württembergischen Meisterschaften 
 • Aufstieg in eine überregionale Klasse (mindestens Landesliga) 
 
 c) Einzelsportler und Mannschaften, die nicht unter diese Richtlinien fallen, 

jedoch über einen länger anhaltenden Zeitraum hinweg überdurchschnitt-
liche Leistungen erbracht haben. 

 
 d) Über die Ehrung eines Trainers oder einer sonstigen um den Sport ver-

dienten Person wird von Fall zu Fall entschieden. Voraussetzung hierfür ist 
in im Regelfall eine vorher erfolgte Ehrung bzw. Auszeichnung durch den 
entsprechenden (Landes-) Verband. 

 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Mit dem alten Handy Gutes tun - Endspurt der land-
kreisweiten Handy-Sammelaktion 
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur und die Gemeinde Eningen 
unter Achalm sammeln gemeinsam mit anderen Städten, Gemeinden und zahl-
reichen weiteren Akteuren im Landkreis Reutlingen ausgediente Handys. 
Diese Aktion soll in Kürze abgeschlossen werden! 
Alte Handys? Raus aus der Schublade! Noch bis Ende Oktober können alte 
Handys bei vielen Sammelstellen im Landkreis abgeben werden. Eine Liste der 
Sammelstellen gibt es unter www.kreis-reutlingen.de, Rubrik „Aktuelles“. 
In nicht mehr genutzten Handys schlummern wahre Schätze. Gold, Kupfer, 
Zinn und Coltan sind in Handys verbaut. Diese wertvollen Rohstoffe stehen 
nicht unbegrenzt zur Verfügung. Ziel der von der Difäm e.V. (Deutsches Institut 
für ärztliche Mission) und den Kirchen in Baden-Württemberg ins Leben geru-
fenen Aktion ist es, diese Rohstoffe wieder in den Kreislauf zurückzuführen und 
gleichzeitig auf die globalen Zusammenhänge aufmerksam zu machen. Für das 
Projekt wurde ein umwelt- und verbraucherfreundliches Rücknahmesystem ent-
wickelt, bei dem die Handys repariert oder recycelt werden. Der Erlös der Aktion 
kommt ausschließlich wohltätigen Projekten zugute. Nähere Informationen zu 
diesen Projekten gibt es unter www.handy-aktion.de oder www.facebook.com/
handy-aktion. 
Mitmachen ist ganz einfach: Einfach das alte Handy im Eninger Rathaus I schnell 
noch in die bereitstehende Sammelbox geben. Die Sammelaktion läuft noch bis 
zum 31. Oktober diesen Jahres. In diesem Zeitraum sind die Sammelboxen an 
den jeweiligen Orten aufgestellt. 
 
Das Sammelergebnis wird bei einer Abschlussveranstaltung am 16. November 
um 19 Uhr in der Kreissparkasse Reutlingen, Marktplatz 6, präsentiert. 

Ableser (m/w) gesucht 
Die Gemeindewerke suchen noch Personen für die Mitwirkung bei der jährlichen 
Ablesung der von uns belieferten Gas- und Wasserzähler. Die Ablesung soll ab 
dem 20.11.2017 beginnen. Die Anstellung soll im Rahmen einer kurzfristigen 
Beschäftigung erfolgen. 
 
Melden können sich „wetterfeste“ Personen ab 17 Jahren, die bereits ein Haupt- 
oder geringfügiges Beschäftigungsverhältnis haben oder aber Hausfrauen/
Hausmänner, Schüler, Studenten sowie Ruheständler. Bitte wenden Sie sich an 
Frau Silber Tel 892-162, 
E-Mail: annette.silber@eningen.de oder Herrn Entenmann 892-134, E-Mail: 
martin.entenmann@eningen.de. 
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Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
02.11.2017 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2016 bzw. später zugegangenen Mittei-
lungen zu entnehmen. 
 
Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine: 
• 02.11.2017
• 30.11.2017
• 29.12.2017
 
Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 
 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 
Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-162 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-555 erhältlich. 
Außerdem fi nden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken. 
 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER

28.10.2017 Schwäbischer Albverein
19.00 Uhr Mundharmonikatreff
 Spital (Vereinsräume)
29.10.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Traditionswanderung nach Glems mit Einkehr (Kontakt: F. Wei-

chert, Tel. 880831) 
29.10.2017 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr Rathauskonzert mit dem TonTrio
 Saal Rathaus 2
31.10.2017 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Festgottesdienst „500. Reformationsjubiläum“ mit anschl. 

Empfang
 Andreaskirche

Ausblick November 
03.11.2017 Märklin Insider STammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch im H3-Zentrum
 H3, Untergeschoss (Arbachtalstr. 6)
04.11.2017 TSV Eningen – Fußball AH
 45. Hallenturnier
 Günther-Zeller-Turnier
05.11.2017 Schwäbischer Albverein
 Stuttgarter Stäffeleswanderung 
 (Kontakt: H. Walz, Tel. 820915)
05.11.2017 Förderverein Eninger Kunstwege
 Grieshaber-Ausstellung geöffnet 14 – 17 Uhr
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
09.11.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
19.30 Uhr Vortragsabend zum Thema „Kopfschmerzen“
 LaCantina (Arbachtalstr. 6)  
10.11.2017 Jugendbüro Eningen
14.30 Uhr Film Club: „Die Winzlinge – Operation Zuckerdose“ (FSK 6 J.)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)  
10.11.2017 Jugendbüro Eningen und AK Gesunde Gemeinde
17.00 Uhr Film Club: „Die Feuerzangenbowle“ (FSK 12 J.)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)  
10.11.2017 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr „Geschichten und Sagen unserer Schwäbischen Heimat“ von 

und mit Ulrike Krawczyk
 Spital (Vereinsräume)  
12.11.2017 Schwäbischer Albverein
 „Bekanntes und Unbekanntes in und um Nürtingen herum“ 

Führung von Gudrun und Peter Kleinknecht
 (Kontakt: H. Walz, Tel. 820915) 

12.11.2017 Katholische Kirchengemeinde
10.30 Uhr Sonntagsmatinee mit Bewirtung durch die Senioren-Gymna-

stikgruppe
 Martinussaal, kath. Kirche  
12.11.2017 Evangelische Kirchengemeinde
19.00 Uhr Reformationskonzert mit dem Bereichsorchester der NAK und 

dem Kirchenchor
 Andreaskirche  
15.11.2017 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr Mundart-Stammtisch mit den „Spätzündern“
 Gasthof Grüner Baum  
 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Der Winter naht in großen Schritten 
Der Winter steht unmittelbar vor der Tür, was allen Verkehrsteilnehmern die Pfl icht 
auferlegt die Winterreifen aufzuziehen und das Fahrzeug durchzuchecken. Auch 
wir vom Bauhof Eningen haben mit unseren Fahrzeugen einen Testlauf gemacht, 
die passenden Pneus montiert und unser Salzlager entsprechend gefüllt. Wir 
möchten auch in diesem Jahr darauf hinweisen, dass ein Räumfahrzeug die 
Breite bis zu 3,5 Metern aufweist. Ein Durchkommen und somit eine geräumte 
und sichere Fahrbahnoberfl äche ist daher nur möglich, wenn dies beim Parken 
eines Fahrzeugs auch beachtet wird. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Ihr Team vom Bauhof ! 

Regionalmarkt am kommenden Donnerstag, 
den 2. November 
von 8 - 12 Uhr auf dem Rathausplatz 
Mit Ständen beteiligen sich: Goldlauf - Regina Sautter, Schäferhof Eningen, 
St. Johanner Hofl aden, Team Seitz und ‚s Erikäle vo Eninga 
 
Angeboten wird: Gemüse, Blumen, Brot, Eier, Käse, Gsälz u.v.m. 

 

Für den Regionalmarkt in Eningen suchen wir Schul-
klassen, Kindergärten, Vereine 
An jedem ersten Donnerstag im Monat bieten wir Vereinen, Gruppen etc. die 
Möglichkeit mit einem Stand am Regionalmarkt teilzunehmen. 
Nähere Info bei Erika Schlotterbeck, Tel. 87327 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Rathauskonzert am kommenden Sonntag 
Am Sonntag, den 29. Oktober um 19.30 Uhr  im Rathaus 2 haben die Besucher 
die Möglichkeit Kammermusik in einer spannenden Besetzung zu genießen. Das 
„TonTrio“ besteht mit Julia Haverkamp, Karlotta Eß und Daniel Haverkamp aus 
drei jungen, begabten Musikern, die eine harmonische Zusammensetzung von 
Klavier, Violine und Violoncello bilden. Zu hören sein wird Beethovens „Gassen-
hauer“, Schostakowitch und Dvoráks „Dumky“. 
 
Eintrittspreise 
Karten für das Rathauskonzert kosten 15.- € (ermäßigt für Schüler und Stu-
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denten 10.- €) und sind im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve (Tel. 
87124) erhältlich. Restkarten aus dem Vorverkauf gibt es an der Abendkasse. 
Die Gutscheine aus dem Eninger Gutscheinheft können bei den Konzerten 
eingelöst werden. 
 
Abonnements 
Abos für die gesamte Reihe können noch vor dem ersten Konzert erworben 
werden. 
Im Abo kostet der Eintritt für alle fünf Konzerte lediglich 49 €, ermäßigt 30 €. 
Den Abonnenten werden beim Kauf der Karten Sitzplätze im Rathaus reserviert. 

Das TonTrio: Drei junge Musiker aus Stuttgart

BÜCHEREI

Novum Lese-Matinee kam gut an 
Volles Haus am Sonntag in der Bücherei Eningen. Die Zuhörer kamen wegen des 
Romans „Die Strandgängerin“ und sie kamen auch, um von der Autorin mehr 
über die Kapverden und ihre Bewohner zu erfahren. 
Die Autorin Ursa Koch und ihre Romanfi gur haben etwas gemeinsam – die Kap-
verdischen Inseln. Während Ursa Koch seit neun Jahren von Januar bis März 
dort lebt, packt die Hauptfi gur Amelie Wagner während einer privaten Krise ihre 
Koffer und zieht für zwölf Monate in ein Fischerdorf am Atlantik westlich von 
Afrika. Und genau so viele Kapitel hat der Roman, aus dem Ursa Koch am Sonn-
tag in der Bücherei vorlas, einen stimmungsvollen Einblick in diesen anderen 
Kulturkreis gewährte und Fragen dazu beantwortete. Albrecht Andres, von der 
Buchhandlung Litera, hatte die Matinee organisiert und mit Prosecco, Kaffee 
und Brezeln für ein behagliches Miteinander gesorgt. Das Flötenensemble, unter 
Leitung von Wolfgang Schultz, umrahmte den Vormittag musikalisch. Das Buch 
„Die Strandgängerin“ und andere Romane der Autorin Ursa Koch können in der 
Bücherei ausgeliehen werden. 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Waldwichtel Eningen e.V.Waldwichtel Eningen e.V.

Waldwichtel-Vorschüler on tour in Eningen 
Zwei besondere Ausfl ugstage ganz unterschiedlicher Art durften die Vorschüler 
des Eninger Waldkindergartens in der vergangenen Woche erleben: 
Am Donnerstag, 19.10.17 waren die Kinder in die Eninger Gemeindebücherei zu 
der von Frau Bähr organisierten Veranstaltung „Viel Spaß mit Lieselotte“ einge-
laden. Der Autor und Illustrator der „Kuh Lieselotte“ – Geschichten Alexander 
Steffensmeier stellte sein neues Buch „Lieselotte lauert“ vor. Lebendig erzählte 
er zu den großformatig mit dem Beamer präsentierten Bildern der Geschichte. 
Außerdem demonstrierte Herr Steffensmeier sehr anschaulich auf einer Flipchart 
Schritt für Schritt, wie seine Zeichnungen/Bilder entstehen, was die Kinder sehr 
beeindruckte. Die Kinder waren aufmerksam dabei und bekamen zum Abschluss 
der Veranstaltung sogar eines der vor Ort gezeichneten und signierten Kunst-
werke sowie Postkarten und Ausmalbilder von der Kuh Lieselotte zum mit nach 
Hause nehmen geschenkt. 
Anschließend ging es nochmal in den nahen Garten der Erzieherin, wo sich die 
Kinder schon vor der Veranstaltung beim gemütlichen Vesper gestärkt hatten. 
Nun durften sie sich dort nach Herzenlust auf dem Trampolin, beim Rutschen 
und beim Schaukeln austoben, bevor es weiter zum wöchentlichen Vorschul-
nachmittag in die Schillerschule ging. Vielen Dank den Erzieherinnen und der 
Gemeindebücherei Eningen für diesen tollen Ausfl ugstag! 

Aufmerksame Kinder in der Eninger Gemeindebücherei

Am Freitag, 20.10.17 fand dann gleich das nächste besondere Ereignis für die 
Waldwichtel-Vorschüler statt. Beim Eninger Obsttag waren sie gemeinsam mit 
den anderen Vorschülern der Eninger Kindergärten dazu eingeladen, auf der 
Streuobstwiese Äpfel aufzulesen. Mehrere Säcke wurden von den fl eißigen 
Kindern gefüllt, bevor es weiter in die Mosterei Saur in die Herrschaftsstraße 
ging. Hier konnten die Kinder die Weiterverarbeitung der aufgelesenen Äpfel zu 
Apfelsaft beobachten. Zum Abschluss des Obsttages gab es für alle Vorschul- 
und Schulkinder im Pausenhof der Achalmschule zur Stärkung eine Rote Wurst 
und frisch gepressten Apfelsaft. Lecker! 
Vielen Dank dem Eninger Obst- und Gartenbauverein und der Gemeinde Eningen 
für den „Eninger Obsttag - Klassenzimmer Streuobstwiese“! 

Äpfel sammeln macht Spaß.
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Doch auch die jüngeren Waldwichtel kamen nicht zu kurz: Denn während die 
Vorschüler in Eningen beim Obsttag waren, verbrachten sie einen entspannten 
Vormittag am Forsthof mit dem Backen fantasievoller Hefeteig-Gebilde, beim 
Würstchen-Grillen am Lagerfeuer sowie beim Spielen und Entdecken rund um 
den Forsthof. Vielen Dank Herrn Hanner und seinen Forstleuten für deren Gast-
freundschaft während des Besuchs der wuseligen Waldwichtel. 

Selbstgebackenes schmeckt gut.

WaldriesenWaldriesen

Pow Wow auf der Alb
Ein neues Tipi als Spende des Lions Club für die Eninger Waldriesen
Der großzügigen Spende der engagierten Damen des Reutlinger Lions Club 
haben wir es zu verdanken, dass endlich wieder ein neues Tipi auf dem Gelände 
des Eninger Waldkindergartens steht! Bei schönem Sonnenschein trafen sich die 
Waldriesen deshalb im September mit den spendablen Damen vom Lions Club 
am neuen Tipi, um sich zu bedanken und um gemeinsam zu feiern. 
 
Die Waldriesen treffen sich nun schon seit über zehn Jahren an zwei Nach-
mittagen pro Woche auf dem Gelände des Eninger Waldkindergartens. Die-
ses Angebot im Wald und in der Natur für Schülerinnen und Schüler hat sich 
längst etabliert und wird von den Kindern und Jugendlichen als Ausgleich zum 
Schulalltag rege genutzt. Getragen wird das erfolgreiche Projekt vom Verein 
„Abenteuer Wald e.V.“. Angeleitet wird das waldpädagogische Angebot von 
zwei pädagogischen Fachkräften. 
 
Der Vorsitzende des Vereins, Albrecht Andres, begrüßte in seiner Rede unsere 
großzügigen Gäste sowie alle, die beim Tipi-Aufbau mitgeholfen hatten und 
natürlich auch die begeisterten Waldriesen.

Beim gemütlichen Beisammensein im Tipi erzählten die Waldriesen dann den 
interessierten Damen vom Lions Club, was für sie die Zeit bei den Waldriesen 
bedeutet: Die Kinder schätzen vor allem, dass man bei den Waldriesen wieder 
in der Natur sein kann, dass man mit den Freunden im Wald spielen kann und 
dabei gemeinsam die Schätze der Natur entdeckt, dass man Projekte ver-
wirklichen und der Phantasie freien Lauf lassen kann, dass man gegenseitiges 
Vertrauen und Rücksicht erleben kann und dass man an diesem Nachmittag 
im Wald einfach mal den Alltag und den Schulstress hinter sich lassen darf. 
Viele der Waldriesen waren früher auch als Waldwichtel im Waldkindergarten. 
In „ihrem Wald“ fühlen sie sich zu Hause und mit dem neuen Tipi haben sie nun 
wieder einen ganz besonderen Treffpunkt für ihre Aktivitäten. Dafür bedanken 
wir uns von ganzem Herzen bei unseren Spenderinnen vom Lions Club. Denn 
da das Projekt Waldriesen allein über Besuchsgelder fi nanziert wird, sind wir für 
besondere Wünsche und Anschaffungen auf Spenden dringend angewiesen.
 
Dank der großzügigen Spende der Damen des Lions Club in Höhe von 1000 
Euro war es möglich, unser neues Tipi anzuschaffen. Wir freuen uns sehr, dass 
wir dieses nun mit unseren Gästen beim gemeinsamen „Pow Wow“ einweihen 
konnten. Gemütlich saßen wir im Tipi am Feuer beieinander, feierten, plauderten 
und lachten zusammen und überreichten unseren Spenderinnen als kleines 
Dankeschön selbstgestaltete, eingebrannte und verzierte Holzscheiben als 
„Dankeschön-Medaillen“ für unser neues Tipi. 
 
Herzlichen Dank für dieses neue und ganz besondere Zuhause der Waldriesen 
im Eninger Wald! 
 

Vielen Dank für unser neues Tipi!

Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

Ein Besuch in der Bücherei 
Einige Kinder des Kindergarten St. Raphael besuchten vergangene Woche die 
Bücherei in Eningen. Sie wurden freundlich von der Bibliothekarin empfangen 
und durften zuerst einmal selber die Bücher erkunden bevor sie dem Autor und 
Illustrator Alexander Steffensmeier bei seiner Lesung aufmerksam zu horchten. 
Denn die Geschichten seiner bekannten Figur, der Kuh „Lieselotte“, kannten 
viele. Er las das erste Abenteuer „Lieselotte lauert“ und das Neueste „Lieselotte 
will nicht baden“ untermalt mit Bildern an 
der Leinwand, erzählte auch von sich, 
seiner Arbeit und seiner Heimatstadt 
Münster, sowie was ihn dazu animierte 
über „Lieselotte“ zu schreiben. Zwi-
schendurch zeichnete er die bekannten 
Figuren aus den Büchern vor den Augen 
der Kinder, die kräftig raten durften, wer 
denn da entsteht. Ein Kind bemerkte: 
„Ich glaube, du kannst ganz gut malen.“ 
Zum Abschied bekam jedes Kind ein 
Blatt zum Ausmalen und eine Postkarte, 
sowie jede Kindergruppe eine während 
der Lesung entstandene signierte Zeich-
nung des Illustrators. Ein rundum span-
nender Vormittag ging somit zu Ende. 
 
Die Lesung fand im Rahmen der alljähr-
lichen rund um den 20. Oktober stattfi n-
denden „Frederick-Tag“, des Lese- und 
Literaturfestes der Literaturinitiative des 
Landes Baden-Württemberg, statt, bei 
der jedes Jahr viele Büchereien und an-
dere Organisationen solche Veranstal-
tungen durchführen um damit insbeson-
dere Kinder für das Lesen zu begeistern. 
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ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Lichtblicke 
Bilder - Botschaften 
Wir freuen uns sehr, dass 
wir Stefanie Bahlinger für 
eine Ausstellung gewinnen 
konnten. 
Zur Vernissage am Sonn-
tag, 12. November 2017, 16 
Uhr, laden wir sehr herzlich 
ein. 
 
Laudatio: Pfarrer Dr. Martin 
Brändl 
Musikalische Umrahmung: 
Sophia Mittelbach, Klari-
nette 
Karl Mittelbach, Klavier 
Im Anschluss an die Ver-
nissage laden wir zu einem 
Umtrunk ein. 
Am Büchertisch können 
Karten, Bücher und Uhren 
der Künstlerin erworben 
werden. 
Zur besseren Planung bit-
ten wir um Anmeldung unter 
Fon: 07121 820 13 60 oder 
Mail: 
info@keppler-stiftung.de 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51

Monatstreff im November 
Am 03.11.2017 treffen wir uns um 13:30 Uhr beim Norma zum GÄSSLESSPA-
ZIERGANG mit Rolf, er wird uns an Plätze in Eningen führen, die wir vielleicht 
bisher so noch nicht wahrgenommen haben! 

Danach Einkehrschwung im Cafe Drehpunkt zu Kraut und Zwiebelkuchen, wer 
dies nicht möchte, es gibt selbstverständlich auch süße Kuchen.
Wer nicht mitlaufen kann Treffpunkt ca.15:30 im Drehpunkt
Bitte weitersagen.
Info bei Brigitte 07121/138446 oder Rolf 07121/82398 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenischer Festgottesdienst zum Reforma-
tionsjubiläum am 31. Oktober 2017 um 10 Uhr 
in der Andreaskirche 
Mit einem Gottesdienst für alle, das heißt für Große 
und Kleine, für alle Christen und alle, die einfach 
neugierig sind, feiern wir das Reformationsjubilä-
um. 
„Das Reformationsjubiläum 2017 ist im Kern ein 
Christusfest, das die Botschaft von der freien Gna-
de Gottes ausrichten will an alles Volk“, so sagt es 
der der EKD-Ratsvorsitzende Heinrich Bedford-
Strohm. 
Die Erinnerung an den Thesenanschlag wollen wir zum Anlass nehmen und ge-
meinsam ein ökumenisches Christusfest feiern. Es darf Ansporn sein, Gott neu 
zu denken, Gott neu zu entdecken, Gott neu zu feiern, Gott neu ins Gespräch 
in der Gesellschaft zu bringen. 
Im Anschluss an den von einem ökumenischen Team gestalteten Festgottes-
dienst gibt es bei Fingerfood und Gesprächen noch die Gelegenheit, etwas 
beieinander zu sein und das ökumenische Christusfest in der Begegnung mit-
einander zu feiern. 
 
Ökumenische Wanderung 
Besser als erwartet war das Wetter bei der „Ökumenischen Wanderung“ am 
vergangenen Sonntag. Vom Tübinger Freibad aus ging es an der alten Linden-
allee vorbei über den Neckar, dann die Pfalzhalde hoch Richtung Spitzberg und 
Schlossberg. Über den Bismarckturm, das Schloss und die Neckarhalde führte 
der Weg zum Ausgangspunkt zurück. Mit einem gemütlichen Kaffeetrinken 
endete der ökumenische Ausfl ug. 

Halt am Bismarckturm

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich 
Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. 
Micha 6, 8 
 

Freitag, 27.10. 
19.30 Klezmer-Konzert mit „Schlosser Hans“ (siehe Artikel) 
 

 

Ausstellung im Seniorenzentrum St. Elisabeth
Schillerstraße 60, Eningen unter Achalm

12. 11. 2017 bis 31. 1. 2018
Vernissage am 12.11.2017, 16 Uhr
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Sonntag, 29. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Vokalgruppe „Voicing“, Andreaskirche (Lück) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
 
Montag, 30.10. 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 31.10. – 500 Jahre Reformation 
10.00 Ökumenischer Festgottesdienst für alle, Andreaskirche (Lück und 

Team) 
 Anschließend Stehempfang (siehe Artikel unter der Rubrik „Ökume-

ne“) 
 
Mittwoch, 1.11. – Allerheiligen 
 
Donnerstag, 2.11. 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 3.11. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
20.00 Klezmer-Konzert mit „Schlosser Hans“ 
 
Sonntag, 5. November – 21. Sonntag nach Trinitatis 
 9.45 Gebet für die Gemeinde, Andreasgemeindehaus 
10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl zum Abschluss der KinderBibel-

Tage (Ruopp und Team) 
 
„Schlosser Hans“ mit Klezmermusik 
Eningen. Die Reutlinger Gruppe „Schlosser Hans“ spielt Klezmermusik am 
Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr im Johanneshaus in Eningen, Hölderlinstraße 
16. Unter dem Motto „Ikh vil es her`n nochamol“, wird eine große Bandbreite an 
traditionellen jiddischen Liedern – mal lebensfroh heiter, mal nachdenklich oder 
auch melancholisch traurig – zu hören sein. Kurze jiddische Witze und Anek-
doten werden zwischen den einzelnen Musikstücken unterhaltend eingestreut. 
Hochzeits-, Liebes- und Kinderlieder sind der Ausgang, der aus Osteuropa 
stammenden Volksmusik. Die Wiederbelebung der Klezmer-Musik ging in den 
70er Jahren von den USA aus. „Schlosser Hans“ mit Hans Hebart (Akkordeon), 
Christof Hummel (Violine), Matthias Kircher (Kontrabass), Steffen Klee (Gitarre) 
und Ursula Heller (Gesang und Querfl öte) tritt seit 2004 in Reutlingen und im 
süddeutschen Raum auf. Der Eintritt ist frei. 

Klezmer-Gruppe „Schlosser Hans“
 
Gospelmesse 
Am Sonntag, 29. Oktober werden im 10-Uhr-Gottesdienst Teile einer Gospel-
messe zu hören sein. Die Gesangsformation „Voicing“ mit Siegfried Rath, Heike 
Cramer sowie Ute und Johannes Eißler werden Lieder von Helmut Jost und 
Ruthild Wilson vortragen. Die Predigt hält Pfarrerin Lück. 
 
Mit Martin auf Entdeckertour 
Am Freitag, 3. November und am Samstag, 4. November, lädt die evangelische 
Kirchengemeinde zu einem KinderBibelWochenende ins Johanneshaus ein. 
Beginn ist freitags um 13.30 Uhr. Am Samstag geht es um 9.30 Uhr los. Ende 
ist an beiden Tagen um 17 Uhr. Samstags wird es auch ein Mittagessen für alle 
Teilnehmer geben. 
Eingeladen sind alle Kinder von 5 bis 12 Jahren. Wer dieser Martin ist, mit dem 
es auf Entdeckertour geht, werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die-
sen Tagen herausfi nden. Spiele, Bastelaktionen, Lieder, Geschichten und vieles 
mehr stehen auf dem Programm. 
Auch wer nur an einem der beiden Tage dabei sein kann, darf sich mit auf Tour 
begeben. 
Die Erwachsenen sind dann zusammen mit den Kindern am Sonntag, 5. Novem-
ber zu einem Familiengottesdienst um 10 Uhr in die Andreaskirche eingeladen. 
In diesen Tagen werden auch Einladungskarten verteilt, auf denen weitere 

wichtige Informationen stehen. Wer Fragen hat, darf sich gerne an Ingrid Schaar 
(07121) 8 84 79 bzw. schaar-eningen@gmx.de wenden. 

Rückblick: Minis feierten Erntedank 
„Wer lässt die Früchte wachsen? Wer lässt 
die Sonne scheinen? Wer lässt den Regen 
fallen? ... Unser großer Gott.“
Dieses Lied sangen die kleinsten Gottes-
dienstbesucher (1-5 Jahre) zum Ernte-
dank.
Erst halfen sie drei Bauern, die Kartoffeln 
aus ihren Äckern zu holen. Dabei bud-
delten sie eifrig mit und ohne Schaufel. 
Ein Bauer hatte viele dicke Kartoffeln, der 
zweite nur wenige. Aber oh wehe, einem Bauern war die Ernte komplett ausge-
fallen. Deshalb waren sich die Kinder schnell einig, dass die Bauern mit guter 
Ernte an die anderen denken sollten.
Flugs wurden die Kartoffeln gerecht verteilt. In der weiten Welt, aber auch in 
Eningen gibt es bedürftige Menschen. Auch in Eningen gab es dieses Jahr 
Ernteausfälle, z.B. bei den Apfelbäumen. Was für ein Glück, dass uns der Obst- 
und Gemüsehändler Semi (beim Rathaus) viele leckere Früchte, auch exotische, 
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geschenkt hatte, so dass wir miteinander einen köstlichen Obstsalat bereiten 
und genießen konnten. 
Herzlichen Dank sagen die Minis. 
 
Hinweis: Gottesdienst für Kleine mit (Groß)Eltern ist einmal im Monat in der 
Andreaskirche, das nächste Mal am 12. November. 

Bezirksjungbläsertag in Eningen 
Bald muß sich Mnozil Brass warm anziehen, wenn die Jungbläser des Kirchen-
bezirks Reutlingen so aufmerksam und engagiert weiterüben und –proben wie 
vergangenen Samstag beim Bezirksjungbläsertag. 
Es wurde ein Stück auswendig zu spielen geübt und aus verschiedenen Ecken 
der Kirche gemeinsam musiziert – da wurde Klangraum und Raumklang ganz 
neu erlebt. Mit einem Stück Bodypercussion wurde Rhythmus fühlbar – durchs 
eifrige Üben gab´s dazu noch warme Hände und gut durchblutete Füße. 
Da war´s toll, daß eifrige Helfer ein lecker Mittagessen zauberten und servierten, 
um neue Kräfte zu mobilisieren, denn gleich ging´s weiter mit Pausenbetreuung 
und –bespaßung durch die Jungs vom Evangelischen Jugendwerk Reutlingen. 
 
Solchermaßen erfrischt freuten sich auch die unterstützenden Jungbläserleiter 
auf Landesreferentin Brigitte Kurzytza um neue Ideen für die Probenarbeit mit 
Jungbläsern zu erhalten. Das machte Laune! Alle waren mit Feuereifer dabei, 
beim überkreuz zu Zweit ein Instrument bespielen – siehe MnozilBrass – gab es 
lustige Verknotungen und doch tolle Musik zu hören. 
 
Besonders beim kleinen Abschlusskonzert waren alle Anwesenden überrascht, 
daß bei diesem Gag eine Melodie wunderschön erklang! 
 
Ein rundherum gelungener Tag, herzlicher Dank an alle Beteiligten! 
Silvia Rall 
 

Proben mit der Landesreferentin

Auch die Eninger mit Feuereifer dabei

Lecker Mittagessen

Raumklang in der Kirche

Spiel & Spaß nach dem Essen
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15.17 Uhr 
Der evangelische Posaunendienst in Deutschland (EPiD) ruft anlässlich des 500. 
Reformationjubiläums (1517-2017) Posaunenchöre in ganz Deutschland dazu 
auf, am 31.10.2017, pünktlich um 15.17 Uhr „Ein feste Burg ist unser Gott“ zu 
spielen. 
Da macht der Eninger Posaunenchor natürlich mit, und läßt die Lutherhymne 
vor der Andreaskirche erschallen! 

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 27. Oktober 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 29. Oktober 
 9.15 Gottesdienst (Pastorin Tabea Münz) und Sonntagschule, anschlie-

ßend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 31. Oktober 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsfest in der Andreaskir-

che 
 
Sonntag, 05. November 
10.00 Gottesdienst (Laienprediger Herbert Lösch) und Sonntagschule, 

anschließend Kirchenkaffee 
 
Teeniekreis 
Zum Start des neuen Teeniekreises laden wir herzlich ein: 
- die Kinder, die aus der Jungschar „rausgewachsen“ sind, 
- die Kinder und Jugendlichen aus dem Kirchlichen Unterricht, 
- die Jugendlichen, die in diesem oder im letzten Jahr eingesegnet wurden, 
- und überhaupt Teenies im Alter zwischen 13 und 15 Jahren. 
 
Marcus und Wuffi  freuen sich auf Dich – und gern kannst Du noch Freunde ein-
laden und mitbringen. Am Freitag, 27. Oktober geht es mit der neuen Gruppe 
los: zwischen 19 Uhr und 21.30 Uhr ist Planen, Chillen und gemeinsames 
Essen angesagt. Sei dabei! 

 
Zeitumstellung 
Bitte denken Sie am Sonntag, 29. Oktober an die Zeitumstellung – die Nacht 
von Samstag auf Sonntag ist eine Stunde länger! 

Reformationsfest 
Zum 500jährigen Jubiläum ist der Reformationstag in diesem Jahr ein beson-
derer Festtag. Das wollen wir gemeinsam mit der Eninger Ökumene feiern und 
laden zum gemeinsamen Gottesdienst in die Andreaskirche ein: am 31. Oktober 
um 10 Uhr. 

 
Ausblick: 
Eine Trekkingtour durch Kirgistan – zu Fuß durchs Patagonien Zentrala-
siens 
Gaby Schiller berichtet am 12. November von ihrer Erlebnisreise durch Kirgistan. 
Im August 2015 machte sie sich zusammen mit einer neunköpfi gen Reisegruppe 
auf eine achttägige Trekkingtour durchs Aksu Gebirge. Stationen ihrer Tour wa-
ren: Laily Mazar Tal, Aksu Gletscher, Ak-Mechet-Tal, Uriam-Pass (3760m) und 
Uriam Tal, Udobny-Pass (4140m). Dass die Reise zu einem wirklichen Erlebnis 
wurde, lag nicht nur an der Übernachtung im Zelt auf über 2000m entlang der 
jeweiligen Flusstäler zwischen Schaf- und Kuhherden. Was die Reise so span-
nend gemacht hat, erzählt sie mit vielen Bildern am Sonntag, 12. November 
um 19 Uhr in der Versöhnungskirche. 

Urlaub 
Pastorin Obergfell ist vom 26. bis 30. Oktober und vom 1. bis 4. November in 
Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt bis 30. Oktober Pastorin 
Tabea Münz aus Reutlingen (Tel: 07121-3606620) und im November Pastor i.R. 
Rolf Lengerer (Tel: 07073-8413320) aus Ammerbuch. 

 
Rückblick: Gemeindefreizeit 
Am Wochenende vom 13. bis 15. Oktober waren ca. 30 Personen im Ostallgäu 
bei der Gemeindefreizeit. Hier war Zeit, die Gemeinschaft untereinander zu 
vertiefen und miteinander ins Gespräch über den Glauben zu kommen. Allen 
Beteiligten – von 1 bis 81 Jahre – hat es viel Freude gemacht. 
Auf dem Bild ist ein Teil der Wandergruppe auf dem Auerberg zu sehen. 

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 28. Oktober 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 29. Oktober 2017  
 9.30 Eucharistiefeier 
10.30 Brücke-Redaktionssitzung in der Oberen Sakristei 
 
Mittwoch, 1. November 2017 
 9.30 Eucharistiefeier 
16.00 Gräbersegnung auf dem Friedhof Eningen 
 
Donnerstag, 2. November 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Requiem für die Verstorbenen der Gemeinde 
 
Samstag, 4. November 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 5. November 2017 
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Pfarrbüro nicht besetzt 
Am Montag, den 30. Oktober, ist das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde in 
Eningen nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Allerheiligen  
In den Gottesdiensten am 1. November richten wir unseren Blick auf das immer-
währende Ziel unseres christlichen Lebens: Das Leben in der Gemeinschaft der 
Heiligen, die bei Gott sind. Für alle ist dort ein Platz vorgesehen. 
Am Nachmittag des Allerheiligentages segnen wir auf den Friedhöfen die Gräber: 
Die Verstorbenen mögen in den Segen Gottes aufgenommen sein! 
 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche 
16.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Eningen 

Allerseelen 
Am Allerseelentag gedenken wir am 2. November im Abendgottesdienst um 
18.30 Uhr in der Liebfrauenkirche der Verstorbenen der Gemeinde. Wir werden 
wieder für jede/n Verstorbene/n ein Gedenklicht entzünden und sie/ihn beim 
Namen rufen. 
Zum gemeinsamen Gedenken laden wir ein. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
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Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 29. Oktober 2017 (Sommerzeit-Ende) 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner in RT-Sondelfi ngen, In 

Scherrengärten 20 
 9.30 Sonntagsschule für den Bezirk mit Bezirksältester Probst in Reutlin-

gen, Dürrstr. 15 
 9.30 Gottesdienst in englischer Sprache in Esslingen-Mettingen 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
 
Donnerstag, 2. November 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Freitag, 3. November 2017 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 5. November 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Montag, 6. November 2017 
18.30 Friedensgebet an der Stadthalle Reutlingen 
 
Mittwoch, 8. November 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 9. November 2017 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Samstag, 11. November 2017 
19.00 „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 Konzert zum Reformationstag mit dem evangelischen Kirchenchor 

Eningen und dem Bereichsorchester der Neuapostolischen Kirche 
Nürtingen und Reutlingen in Nürtingen, Marienstraße 62 

 
Sonntag, 12. November 2017 
 9.30 Gottesdienst 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
19.00 „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
 Konzert zum Reformationstag mit dem evangelischen Kirchenchor 

Eningen und dem Bereichsorchester der Neuapostolischen Kirche 
Nürtingen und Reutlingen in der evangelischen Andreaskirche in 
Eningen 

 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

DRKDRK

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien fi ndet kein Jugendrotkreuz statt. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Die Plastik „Gordona“ ist umgezogen 
Viele Jahre stand diese Figurengruppe der Eninger Künstlerin Gudrun Krüger 
auf dem Calner Platz, ziemlich abseits und vielfach unbeachtet. 
Nun wurde im Rahmen der Gestaltung des Kunst- und Sinnespfades das aus 
dem Jahr 1986 stammende Kunstwerk durch die Mitarbeiter des Bauhofs auf 
ein neues Fundament am Eingang zum Krüger Park von der Bahnhofstraße her 
gestellt. 
Geplant ist in 2018 einen Bodenscheinwerfer, wie bei der Plastik „Krämer“ von 
Eduard Raach-Döttinger, gekoppelt an die Straßenbeleuchtung einzubauen. 
Wenn die Etatmittel der Gemeinde reichen, soll die Bronze -Skulptur durch die 
Firma Strassacker, von vielen Flecken bedeckt, restauriert werden. 
Gudrun Krüger (1922 – 2004), Tochter des Bankdirektors Carl Krüger und kom-
missarischer Bürgermeister der Nachkriegszeit, wohnte und arbeitete in der 
benachbarten Krüger Villa, die heute ihre Söhne mit Familien bewohnen. 
Die Künstlerin studierte an der Staatlichen Akademie der bildenden Künste in 
Stuttgart und Wien. Seit 1945 war sie freischaffend und wohnte in Eningen, 
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unterbrochen durch einen Aufenthalt in London von 1953 – 1957. Sie widmete 
sich der Bildhauerei und dem Zeichnen. 
Ihre Plastiken sind in Eningen und Deutschland sowie im europäischen Ausland 
zu sehen. 
In einem Beitrag vom 14.3.1997 ist im GEA zu lesen:“ Ihr geometrischer Stil um-
schließt Ordnung und Inspiration, klare Maßverhältnisse und Phantasie, die kri-
stalline Struktur und das Zeichenhafte, symbolisch über sich Hinausweisende“. 
In Eningen steht auf dem Schillerplatz ausserdem ihre Plastik „Eichenläubin“ und 
im Treppenhaus des Rathauses 2 sind zwei Kunstwerke in Holz von ihr zu sehen. 
Auch eine Zeichnung „Mandala“ ist dort ausgestellt. Das Werk „Vogelauge“ steht 
vor der Stadtbibliothek in Reutlingen. 
Der Förderverein Eninger Kunstwege hat mit seiner Konzeption des „Kunst- 
und Sinnespfades“ in der Ortsmitte den Grundstein für eine Ausgestaltung, 
insbesondere des Krüger Parks, mit weiteren Kunstwerken gelegt. Das nächste 
Projekt ist die Plastik von Susanne Immer „ Zeit entdecken“, das mit Mitteln der 
Gemeinde und Spenden verwirklicht werden soll. 
Der e Punkt vor dem Rathaus ermöglicht es regionalen Künstlern im dreimona-
tigen Rhythmus sich zu präsentieren. Hinzu kommt der kunstRaum im Gesund-
haus Eugenstraße. 
hw 

Ausstellung HAP Grieshaber Halle wieder offen 
Nach der Modernisierung der Beleuchtung und anderen Renovierungsarbeiten 
kann die ständige HAP-Grieshaber-Ausstellung im oberen Foyer der Grieshaber 
Halle am Sonntag, 5. November von 14 – 17 Uhr wieder eröffnet werden. 
 
Neben persönlichen Erinnerungsgegenständen, ist der Schwerpunkt diesmal 
„Christliche Themen im Werk HAP Grieshabers“. Dies bietet sich zum 500 
Jahre Jubiläum der Reformation an. Auch die städtische Galerie im Spendhaus 
Reutlingen wird im Dezember zu diesem Thema eine große Ausstellung eröffnen. 
Zu sehen sind auch wieder Beispiele aus dem breiten künstlerischen Schaffen 
wie z.B. Vasen, Geschirr, die Entwürfe zum Hallenfries und die beiden Vorhänge 
zum Ballett „Feuervogel“. 
Die Ausstellung ist an jedem ersten Sonntag im Monat geöffnet. Besuche von 
Gruppen sind außerhalb dieser Zeiten auf Anmeldung bei der Gemeindever-
waltung möglich. 
 

Jochen Warth mit Skulpturen in Eningen 

Der Entwurf entsteht im Kopf 
 

Am Donnerstag, den 19. Oktober wurden gleich zwei neue Kunstprojekte in 
der Ortsmitte vorgestellt. Der Künstler Jochen Warth aus Nehren  wird für die 
kommenden drei Monate auf dem „E-Punkt“ vor dem Rathaus sein Stahl-Objekt 
„Ohne Titel“ zeigen. Außerdem stellt er kleinformatige Holz-Skulpturen im Kunst-
Raum in der Eugenstraße aus. Die stellvertretende Bürgermeisterin Annegret 
Romer begrüßte die Kunstinteressierten an diesem Abend und tat ihren Dank, 
indem sie den Kunst- und Sinnespfad als Marke des Ortes hervorhob. 
 
Im Rahmen eines Künstlergespräches näherten sich die stellvertretende Vorsit-
zende des Fördervereins Eninger Kunstwege, MarEl Schäfer, und Jochen Warth 
seiner Arbeit an. 
Warth, Jahrgang 1952, ist freischaffender Künstler und arbeitet fast ausschließ-
lich mit Stahl. Dieser wird von ihm gesägt, gefeilt, gebogen und verschweißt. 
Besonders bemerkenswert ist seine Arbeitsweise: Die Ideen und Entwürfe ent-
stehen bei ihm nicht auf dem Papier, sondern im Kopf. Diese inneren Konzepte 
setzt er daraufhin mit seinen Händen um, indem er mit der Arbeit am Stahl 
beginnt. 
 
Das nun auf dem Eninger Rathausplatz präsente Objekt „Ohne Titel“ besteht aus 
zwei sich dynamisch kreuzenden Linien, die den Betrachter beinahe automatisch 
weiterziehen und weiterdenken lassen. Wie bei allen seinen Objekten wurde auf 
einen Titel verzichtet, um Raum für eigene Interpretationen zu lassen. 
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Jochen Warth und MarEl Schäfer im Künstlergespräch

Jochen Warth - „Ohne Titel“ (2006)

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

184. Stiftungsfest des Gesangvereins 
Am vergangenen Samstag feierte der Gesangverein Eningen seinen 184. Ge-
burtstag und präsentierte seinen Gästen dabei einen musikalischen Querschnitt. 
Vorstand Karl-Heinz Hüttl begrüßte die zahlreichen Zuhörer zu einem Abend 
über die Liebe, denn in allen drei Programmteilen zeichnete sich dieses Thema 
in irgendeiner Art und Weise ab. 
 
Den Auftakt machte eine „Kurzversion“ der „My Fair Lady“ von Frederick Loewe, 
die es beim Stiftungsfest 2013 ganz zu sehen gegeben hatte. 
 
Die Hauptpersonen in der „My Fair Lady“ sind das Blumenmädchen Eliza und 
der Sprachwissenschaftler Prof. Henry Higgins. Eliza stammt aus einer eher 
einfacheren Schicht Londons, was man an ihrer Sprache auch sofort erkennt. 
Prof. Higgins ist aber der festen Überzeugung, dass man mit einer ordentlichen 
Aussprache den sozialen Aufstieg schaffen kann, auch wenn man aus der Un-
terschicht kommt. Um dies zu beweisen, wettet er mit seinem Freund Oberst 
Pickering und erteilt Eliza Sprachunterricht. Es kommt wie es kommen muss 
– schließlich geht es an diesem Abend um die Liebe – er verliebt sich in Eliza 
und Eliza sich irgendwie auch in ihn; und es gibt – sonst wäre es ja langweilig – 

natürlich noch einen zweiten „Liebhaber“, der um Eliza buhlt. Komplettiert wird 
die Szenerie durch Doolittle, Elizas Vater, der – sagen wir einmal – den örtlichen 
Kneipen recht zugetan ist. 
Sabrina Neumann als Eliza, Alexander Rabe als Prof. Higgins, Alfred Rusnak als 
Dolittle, Ralph Sautter als Harrie, Uli Reichel als Jamie und Matthias Maier als 
Freddy ließen noch einmal die schönsten Melodien des Werkes erklingen z.B. 
„Nur ein Zimmerchen irgendwo“, „Der Herrgott schuf den Männerarm wie Eisen“, 
„Es grünt so grün“ oder „Ach wie oft schon ging ich hinunter hier“. 
Ebenfalls mit von der Partie waren Frauen- und Männerchor, die einige der 
Melodien noch einmal chorisch wiederholten oder bei der „Ascot Gavotte“ eine 
britische Gesellschaft besangen. Bei der „Ascot Gavotte“ und bei der kleinen 
Tanzeinlage von Dolittle, Harrie und Jamie waren auch die kleinen Achalmfi nken 
mit auf der Bühne. Die anspruchsvolleren Tanzparts übernahmen die jungen 
Damen von BewegGrund aus München. 
Nun stand die erste Pause des Abends auf dem Programm; für die Zuhörer die 
Gelegenheit, sich bei Getränken, Butterbrezeln und belegten Brötchen vom 
Team rund um Ursel Reich zu stärken und sich ein wenig zu unterhalten; für die 
Chöre die Gelegenheit, kurz durchzuatmen und die Bühnendekoration – unter 
Federführung von Ernst und Dorothea Hummel - ein wenig umzugestalten. 
Nach der Pause ging es weiter mit einem Querschnitt aus „Im weißen Rössl“, 
auch bekannt vom Stiftungsfest 2014. 
Hier dreht sich alles um die Wirtin Josepha Vogelhuber, die sich unsterblich in 
ihren Stammgast Dr. Siedler verliebt hat. Alles wäre in bester Ordnung, hätte sich 
Oberkellner Leopold nicht just in seine Chefi n verliebt und Dr. Siedler wiederum 
ein Auge auf Ottilie, ebenfalls Gast im Rössl, geworfen. Nicht gerade vereinfacht 
wird die Sache, als Ottilies Vater erfährt, dass Dr. Siedler ausgerechnet der 
Rechtsanwalt seines größten Konkurrenten ist. Und als eben dieser Konkurrent 
in Person des „schönen Sigismund“ auch noch am Wolfgangsee auftaucht, ist 
das Chaos vollends perfekt. Man sieht also, ein Liebes-Wirrwarr par excellence. 
Auch hier wurden noch einmal die schönsten Stücke des Werkes – z.B. „Im wei-
ßen Rössl“, „Die ganze Welt ist himmelblau“, „Es muss was Wunderbares sein“ 
oder „Was kann der Sigismund dafür..“ – von Solisten, Frauen- und Männerchor 
und den Achalmfi nken präsentiert. Den Auftakt machte Rosalie Hehl als Kathi 
von der Post, gefolgt von Isabel Neumann als Josepha Vogelhuber, Matthias 
Maier als Dr. Siedler und Leopold und Ralph Sautter als schöner Sigismund. Und 
auch hier lockerten wieder die Tänzerinnen von BewegGrund die Szenerie auf, 
wobei sie von einigen Mitgliedern von music and more mit einem „Schirmtanz“ 
Konkurrenz bekamen. 
Noch einmal bot sich den Zuhörern nun die Gelegenheit, in einer kurzen Pause 
das Gesehene Revue passieren zu lassen und sich noch einmal mit Freunden 
und Bekannten zu unterhalten, schließlich ist so ein Vereinsgeburtstag ja immer 
auch eine Art „Familienfest“. 
Für den letzten Teil des Abends eroberten dann music and more und die 
großen Achalmfi nken die Bühne der HAP-Grieshaber-Halle. Sie präsentierten 
schwedische Pop-Musik der 70er und 80er Jahre, also – man konnte es schon 
ahnen – ABBA. 
 
Nachdem bei den ersten beiden Teilen des Abends das Thema „Liebe“ recht 
leicht zu erkennen war, musste man hier schon etwas genauer hinhören. Denn 
auf den ersten Blick hörten sich die meisten ABBA-Songs nach lockerer, 
fröhlicher Tanzmusik an. Erst beim genaueren hinhören erkennt man, dass es 
bei „Chiquitita“ z.B. um eine Frau geht, die ihrer besten Freundin über deren 
Liebeskummer hinweghilft oder dass es bei „Super Trouper“ um eine Sängerin 
auf Tournee geht, die viel lieber zu Hause bei ihrem Geliebten wäre. Und auch 
bei „Fernando“ – Solisten hier waren Silke Sautter und Matthias Maier – geht es 
eher nachdenklich zu, wenn zwei alte mexikanische Revoluzzer zusammensitzen 
und sich an alte Zeiten während einer längst vergangenen Schlacht erinnern. 
 
Damit neben der Musik aber auch etwas fürs Auge geboten war, legte Beweg-
Grund eine Tanzperformance zu „Dancing Queen“ aufs Parkett und Juliana Eger, 
Charlotte Trauschweizer, Julia Turek und Viviana Volpe von music and more 
brachten perfekte ABBA-Doubles auf die Bühne. 
 
Den musikalischen Abschluss des Abends bildete der ABBA-Song „Thank you 
for the music“, ein Dank für die Musik – passender könnte so ein Abend nicht 
schließen. 
Anschließend blieb für Vorstand Karl-Heinz Hüttl noch die Aufgabe, sich bei 
allen Akteuren auf und auch hinter der Bühne zu bedanken – bei den Solisten, 
den Chören, den Tänzerinnen, Birgit Bußmann aus der Maske, Dorlis Schall vom 
Deko-Team, Herrn Pfl ug von CL&CS Veranstaltungstechnik und natürlich bei 
der Musikerin und den Musikern, die die Chöre den ganzen Abend bravourös 
begleitet hatten: Natalie Schäfer am Klavier, Christian Hirschmann am Bass, 
Friedemann Rupp am Schlagzeug und Paul Rauser an der Gitarre. Ebenfalls 
dankte er noch einmal den Sponsoren des Abends, der Kreissparkasse Reut-
lingen, Schreiner Ralph Sautter, der Gärtnerei Renz und der Baumschule Rall. 
 

Der größte Dank und nicht nur der Applaus der Zuhörer, sondern auch der aller 
Beteiligten, ging aber an Chorleiterin Brigitte Neumann, die wieder die Gesamt-
leitung des Abends hatte und sich neben musikalischen Details auch um Dinge 
wie Kostüme, Requisiten oder Unterbringung der Tänzerinnen aus München im 
heimischen Gästezimmer gekümmert hatte. 
 
Ehrungsveranstaltung des Bezirks Achalm im Chorverband Ludwig Uhland 
Am vergangenen Sonntag machte sich eine Delegation des Gesangvereins – 
teilweise nach einer recht kurzen Nacht nach dem Stiftungsfest – auf den Weg 
nach Degerschlacht. Hier fand in diesem Jahr die Ehrungsveranstaltung des 
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Bezirks Achalm im Chorverband Ludwig Uhland statt. Bei dieser zentralen Ver-
anstaltung werden langjährige Sänger vom Schwäbischen und vom Deutschen 
Chorverband geehrt. 
Für 30 Jahre aktives Singen wurden Renate Reicherter und Renate Lipp geehrt. 
Bereits 40 Jahre aktiv singend – davon 30 Jahre in Eningen – ist Wilma Maier. Für 
50 Jahre aktive Sängerschaft wurden aus Eningen Stefan Braig, Ernst Hummel 
und Hans Lutz geehrt. 
Grußworte bei der Veranstaltung hielten Renate Ruck, Vorsitzende des Bezirks 
Achalm, und Reinhard Wehrmann, Vorsitzender der gastgebenden Eintracht 
Degerschlacht. Die Ehrungsansprache wurde von Eberhard Wolf gehalten, 
Präsident des Chorverbandes Ludwig Uhland. 
Feierlich umrahmt wurde der Festakt vom Männerchor der Eintracht Deger-
schlacht und vom jungen Chor des Sängerkranzes Rommelsbach. 
 
Bilder zur Ehrungsveranstaltung fi nden Sie auf unserer Homepage direkt un-
ter http://www.gesangverein-eningen.de/veranstaltungen/berichte-2017/ver-
bandsehrung-2017/ 

Termine 
Montag, 30. Oktober 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 31. Oktober 2017 
Feiertag - keine Proben 
 
Sonntag, 5. November 2017 
Männerchor beim Weinfest in Neuhausen 

Gesunde Gemeinde Eningen

„Die Feuerzangenbowle“ 
Freitag 10. November 2017 
Das Netzwerk- Demenz mit dem „Film-Club Kult´19“ laden herzlich ein zum 
Familienfi lm „Die Feuerzangenbowle“ aus dem Jahre 1944 mit Heinz Rühmann 
in der Hauptrolle - ein Kultfi lm über die „gute, alte Schulzeit“ nach dem Roman 
von Heinrich Spoerl. 

Freitag, 10. November um 17 Uhr , 
im Jugendcafè „Kult`19“ , Hauptstr. 19, Eningen, 
Eintritt Erw. 2,50 €, Kinder 1,50 € 

Eindrücke vom 6. Gesundheitstag in Eningen 
Das Thema des Gesundheitstags in der Grieshaberhalle in Eningen war Diabetes. 
Wir blicken auf eine erfolgreiche Veranstaltung zurück. Kooperationspartner TSV 
Eningen, das Gesundheitsforum und die Kreiskliniken Reutlingen. Ein Danke an 
alle Besucher, das Organisationsteam und alle Austeller und Referenten. 
Weitere Bilder fi nden Sie auf der Homepage des Gesundheitsforums und weitere 
Informationen und geplante Veranstaltungen immer hier: 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.Facebook.com/GesundeGemeindeEningen 

Vielfältige Informationen und Gespräche an den Ständen der Austeller

Landrat Thomas Reumann, Fr. Dr. Barbara Dürr,  Fr. Brigitte Werz, Herr Günther 
Neuhäuser, sowie das weitere Veranstaltungsteam und Bürgermeister Schweizer 
waren Teil des Auftaktes und freuten sich über die Veranstaltung
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Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen e.V. lädt ein zum nächsten Vortrag zum 
Thema

„Wenn der Schädel brummt“ 
Neue interdisziplinäre Initiative und Vortragsveranstaltung am 09. Novem-
ber 2017 zum Thema Kopfschmerzen 
Kopfschmerzen. Da kann jeder mitreden, denn jeder hat sie schon gehabt. Ob 
regelmäßig oder relativ selten spielt dabei keine Rolle. Sie sind lästig und brem-
sen uns aus, mindern unsere Leistungsfähigkeit und selbstverständlich massiv 
unser Wohlbefi nden. Über dreiviertel der Menschheit leidet mehr oder weniger 
regelmäßig an Kopfschmerzen. Aber Kopfschmerz ist nicht gleich Kopfschmerz. 
Die Wissenschaft kennt inzwischen, anders als die Werbung uns erzählen möch-
te, 360 unterschiedliche Arten des Kopfschmerzes. Sie unterscheiden zwischen 
primären Schmerzen, also dort, wo der Schmerz die eigentliche Erkrankung 
darstellt, und sekundären Kopfschmerzen, bei denen der Schmerz die Reaktion 
auf unterschiedliche Einfl üsse auf den Körper ist. Wir sind diesen Schmerzen 
aber nicht hilfl os ausgeliefert. 
Mit einem Vortragsabend am 09. November ab Uhr 19:30 im LaCantina, 
Arbachtalstraße 6 in Eningen möchte das Gesundheitsforum Eningen e.V. 
bei diesem wichtigen Thema Aufklärungsarbeit leisten. Dafür stehen kom-
petente Dozenten bereit. 
Der Zahnarzt Dr.-medic stom W. Alfred Zawadzki und Optikermeister Michael 
Bayer aus Reutlingen und der Physiotherapeut Gertjan van Rossenberg aus 
Eningen haben sich intensiv mit dem Thema, der fächerübergreifenden Behand-
lung und Vorbeugung von Kopfschmerzen, auseinandergesetzt und werden ihre 
Erfahrungen und Impulse dem interessierten Publikum vortragen. Volker Feyera-
bend stellvertretender Leiter des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde koordiniert 
das Projekt und gab den Anstoß für diese neue regionale Initiative. 
 
Aus der Liste der Dozenten des Abends lässt sich schon herauslesen, dass 
Kopfschmerzen aus ganz unterschiedlichen Ursachen auftreten und betrachtet 
werden können. Und genauso auch ganz unterschiedlich bekämpft werden 
müssen. Doch eines haben die meisten Kopfschmerzen gemeinsam, sie gehen 
mit Verspannungen der Muskulatur einher, die die Schmerzen konservieren, 
wenn man nichts dagegen tut. Ganz egal, ob die Verspannung nun Ursache oder 
Folge der Schmerzen ist. Wenn man tatenlos bleibt, wird die Folge zur Ursache. 

Kopfschmerzen- Da kann jeder mitreden. Neue interdisziplinäre Initiative und 
Vortragsveranstaltung des Gesundheitsforum am 09. November im LaCantina

Richtige Ansprechpartner können der Psychotherapeut, der Hausarzt, der Phy-
siotherapeut, der Optiker, der Augenarzt, der Zahnarzt oder der Orthopäde sein. 
Die Liste ließe sich noch lange weiterführen, die Liste zwischen mechanischer 
und psychosomatischer Ursache ist extrem lang. Daher ist es wichtig, die tat-
sächliche Ursache für den Schmerz herauszufi nden. Nur dann lässt sich der 

Schmerz tatsächlich effektiv behandeln, bzw. kann man ihm vorbeugen. 
Die Gesundheitsanbieter, die sich im Gesundheitsforum Eningen engagieren, 
haben die Zusammenhänge inzwischen erkannt und schließen sich interdiszi-
plinär kurz, um den Patienten sinnvoll helfen zu können. Erkennt der Physiothe-
rapeut eine Verspannung, die auf eine Fehlstellung der Zähne zurückzuführen 
ist, schickt er ihn zum Kieferorthopäden oder Zahnarzt. Sind es die Augen, die 
als Ursache für die Verspannung lokalisiert werden, sind der Optiker oder der 
Augenarzt gefragt. Die Möglichkeiten zur Feststellung und Korrektur dieser 
Ursachen sind über die Jahre deutlich besser geworden. Bisskorrekturen, Au-
genvermessung, etc., die Fachleute haben heute gute Werkzeuge zur Hand, um 
den Patienten zu helfen. 
Und das Wissen über die Thematik ist natürlich größer geworden. Die Wissen-
schaft ist an dem Thema Kopfschmerzen intensiv dran und erhält ständig neue 
Erkenntnisse zu Ursache und Bekämpfung. Der Profi teur ist der betroffene 
Patient, dessen Leiden durch die verschiedenen Möglichkeiten der Behandlung 
effi zienter begegnet werden kann. Nur sollte man wissen, wohin man sich wen-
den kann, um sich helfen zu lassen. 
Und da setzt der Vortragsabend des Gesundheitsforums Eningen an. Infor-
mationsverbreitung ist eines der obersten Ziele des Vereins. Denn wer unter 
Kopfschmerzen leidet, braucht Hilfe. Wer weiß, wo Hilfe zu bekommen ist und 
was weitere mögliche Ursachen sein können, ist im Vorteil. Ein schmerzfreies 
Leben scheint Utopie, damit müssen wir wohl leben. Doch wir müssen es nicht 
tatenlos ertragen, sondern können etwas dagegen tun. Und die weitere wichtige 
Erkenntnis: aktives Gegenwirken hilft langfristig besser als die kurzfristige Er-
leichterung durch ein Schmerzmittel. Die ist ganz bestimmt nicht grundsätzlich 
falsch, aber es gibt Mittel und Wege die Ursachen und nicht nur die Symptome 
zu bekämpfen. 
Macht Sie das Thema neugierig? Der Vortragsabend am 09. November um Uhr 
19:30 im LaCantina, Arbachtalstraße 6 in Eningen, wird interessante Einblicke in 
die lästige Welt der Kopfschmerzen geben und verschiedene Herangehenswei-
sen aufzeigen. Machen Sie sich also keinen Kopf und kommen vorbei. 
 
Weitere Informationen:  
www.physiotherapie-van-rossenberg.de 
www.drzawadzki.de 
www.bayeroptik.de 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 
www.ForumGesundeGemeinde.de 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Nächster Mundartstammtisch im November 
Die Spätzünder kommen zum nächsten Mundartstammtisch am Mittwoch, 
den 15. November 2017 um 19.30 Uhr im Grünen Baum! 
 

Verein der Hundefreunde EningenVerein der Hundefreunde Eningen

Eninger Hundesportler erfolgreich unterwegs 
Am 1. Oktober fand bei den Tübinger Hundefreunden ein Rally Obedience-
Turnier statt. 
Zum zweiten Mal galt es für die Rally Obedience Gruppe des VdH Eningen ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
An den Start gingen diesmal Silke Lotterer und Jürgen Paschen mit ihren zwei-
jährigen Hündinnen Mira und Bärbel. 
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Die Beiden absolvierten ihren Lauf mit noch weiteren 11 Teams in der Begin-
nerklasse. Für Silke war es ihr 1. Turnier und sie holte sich sogleich mit ihrer 
Kooikerhondje Mira in der Jugendwertung den 1. Platz mit 83 Punkten und 
somit ein „Sehr Gut“. 
Jürgens Lauf blieb leider, wegen unerlaubten Fütterns an einem noch nicht 
abgeschlossenen Schild, ohne Wertung. 

Aufgemuntert und reichlich belohnt durch Leckerlis und Zergel für die fl eißigen 
Vierbeiner fuhren sie mit dem Gedanken: „Nach der Prüfung ist vor der Prüfung“ 
nach Hause, um sich mit ihren Trainerinnen auf das nächste Mal vorzubereiten. 

Motorsportclub Eningen e.V.Motorsportclub Eningen e.V.

Der MSC unterwegs auf dem Heslacher Blaustrümpfl erweg 
Bei goldenem Oktoberwetter fuhren wir in Fahrgemeinschaften zum Parkhaus 
Albstraße in Stuttgart-Degerloch. Von dort war es nicht mehr weit zum Marien-
platz, wo wir von unserer brasilianischen Stadtführerin Adriana erwartet wurden, 
um mit uns den Heslacher Blaustrümpfl erweg zu erwandern. Mit der „Zacke“ (die 
einzige Zahnradbahn Deutschlands, die im städtischen Linienverkehr eingesetzt 
wird) fuhren wir auf den Haigst. Wir kamen am Restaurant „Wielandshöhe“ (Vin-
zent Klink) vorbei und stellten anhand der Speisekarte fest, dass unser Budget an 
diesem Tag nicht ausreichte, um eine Rast einzulegen. Unsere quirlige und sym-
pathische Adriana führte uns zum Santiago-de-Chile-Platz und erklärte uns die 
Gegebenheiten. Von hier aus hatten wir einen herrlichen Ausblick auf Stuttgart 
Mitte. Weiter ging es über den  Dornhaldenfriedhof mit ehemaliger Schießbahn 
zum Biergarten „Heimgarten St. Josef“, wo wir eine Mittagspause einlegten. 
Gut gestärkt machten wir uns wieder auf den Weg und schlenderten über den 
wohl schönsten Friedhof Deutschlands-den Waldfriedhof. Er birgt nicht nur die 
Gräber einst wichtiger Persönlichkeiten aus Stadt und Land, er bildet auch eine 
Sehenswürdigkeit für sich. Weiter ging die Wanderung vom Waldfriedhof mit der 
Seilbahn („Erbschleicher-Express“) hinunter zum Südheimer Platz. Die Hesla-
cher Seilbahn auf Schienen ist nicht nur eine technische Rarität, sondern auch 
ein echtes und originales Stück Stuttgarter Stadtgeschichte. Über die Ziegel-
klinge schritten wir in einem fl otten Tempo durch den Wald zur Hasenbergsteige. 
Unterwegs konnten wir immer wieder tolle Ausblicke in den Stuttgarter Süden 
und Westen genießen. Die Tour endete auf der Karlshöhe, wo wir die Wanderung 
im Biergarten ausklingen ließen. Hier verabschiedeten wir uns von Adriana, die 
uns die verschiedensten Punkte auf dem Blaustrümpfl erweg mit brasilianischem 
Temparemt erklärte. Um wieder zu unserem Ausgangspunkt zu gelangen, ging 
es über die Wiili-Reichert-Stäffele hinunter zum Marienplatz. Zum letzten Mal 
bestiegen wir die „Zacke“ und zuckelten hoch in die Albstrasse nach Degerloch. 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Sehr gelungene Veranstaltung ... 
Auch im elften Jahr hat das Veranstaltungsprogramm „Kultur im Narrenstall“ 
der Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ nichts an seiner Attraktivität und auch 
Klasse verloren. Dafür sorgen schon die Verantwortlichen um die stellvertretende 
Zunftmeisterin Karin Kapitel mit immer neuen und tollen Ideen, die beim Publi-
kum auch stets ausgezeichnet ankommen. 
Nach dem speziellen Leckerbissen und Hochgenuss mit „Frl. Wommy Wonder“ 

vor vier Monaten war es nun die Gruppe „Die Ziegelbacher“, die als Urgestalten 
der Allgäuer Schlagerszene mit „A Cappella und Comedy“ für über zwei Stunden 
Jung und Alt in der Achalmgemeinde in ihren Bann zogen. 
Die vier „witzigen“ Künstler Günter Musch, Kuno Reichle, Walter Strobel sowie 
der Ex-Eninger Bruno Häfele verstanden es ausgezeichnet, alle mit ihrem ober-
schwäbischen Wortwitz zu begeistern. Beeindruckend war bei ihren Vorträgen 
darüber hinaus, dass sie auch häufi g das Publikum mit einbezogen. Ob mit 
„Schwäbisch isch schee“, „Leit, bleib’s do“ und „Ja, woischt no“ graste das 
A-Cappella-Quartett sozusagen „quer Beet“ durch die Gesangsszene – wobei 
selbstverständlich auch der neueste Küchenhit der „Thermo-Mix“, nicht fehlen 
durfte. 
Insgesamt war es „Gesang der Extraklasse“, womit die Unterhaltung „pur“ für 
jeden einen gewissen Ohrenschmaus bedeutete. 
Wie gut die Gruppe ankam, davon zeugte der am Schluss fast nicht endende 
wollende Beifall eindrucksvoll.  
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Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im November 
So.,05.Nov.17 Halbtageswanderung 
 Hülben - Buckleter Kapf - Nägelesfelsen - Hülben 
 Strecke: ca. 9 Km 
 Gehzeit: ca. 2,5 Stunden 
 Abfahrt: 13.00 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Norbert Rais, Tel. 07121 / 8 17 14 
Di.,07.Nov.17 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn:   16.00 Uhr 
Di.,07.Nov.17   Fotogruppe - Herbst 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,16.Nov.17    Seniorentreff Ü50 
 Werksführung bei Audi in Neckarsulm 
 Info: Willy Beck, Tel. 07121 - 13 88 90 0 
Sa.,18.Nov.17 Kinder-/Schülergruppe - Basteln 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 Info: Petra Vogel, Tel. 07121 - 8 87 28 
Di.,21.Nov.17 Fotogruppe - Fragen zu m-objects 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
 
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Singe, wem Gesang gegeben. 
Das vierte offene Volksliedersingen der Ortsgruppe des Schwäbischen Albver-
eins fi ndet am Freitag, den 3. November im Seniorenzentrum Frère Roger um 
18.30 Uhr in Eningen statt. 
Alle sangesfreudigen Menschen sind dazu eingeladen 

Stuttgarter Stäffeleswan-
derung im November 
Wir laden ein 
Termin: Sonntag 5. Novem-
ber 2017 
Treffpunkt: Norma Park-
platz 9.45 Uhr 
Fahrt in Fahrgemeinschaf-
ten zum Parkhaus an der 
Albstraße in Stuttgart-De-
gerloch 
Fahrt mit der „Zacke“ zum 
Marienplatz. Über die Rei-
chertstaffel zur Karlshöhe. 
H a s e n b e r g s t e i g e , 
H o h e n t w i e l s t r a ß e , 
Staffelanlage(Traubenstaffel) hinab nach Heslach. Mit der U zum Südheimer 
Platz. Mit der Standseilbahn zum Waldfriedhof und Besuch der Gräber von 
Prominenten. 
Pause im Heimgarten St. Josef. Auf dem Rößlesweg nach Degerloch. 
Strecke: ca. 7 km. Höhenmeter: 200 
Rückkehr in Eningen ca. 17 Uhr 

Gäste sind herzlich willkommen. 
Wanderführer: Hermann Walz Tel. 820915 
 

Wir laden ein zur herbstlichen Wanderung nach Glems 
Termin:   Sonnntag 29. Oktober 
Treffpunkt:  Rathaus Eningen 11.30 Uhr 
  Friedhof 11.45 Uhr 
Mitbringen:  Festes Schuhwerk und gute Laune 
 
Wir wandern auf Wald- und Wiesenwegen mit leichten Anstiegen nach Glems, 
kehren dort in der Sportgaststätte ein und wandern dann am Stausee vorbei 
zurück nach Eningen, wo wir ca. 18.00 Uhr wieder zurück sind. Die Strecke ist 
insgesamt 12km lang und kann auch von Ungeübten leicht bewältigt werden. 
Wir freuen uns über Gäste. Haben Sie Mut, kommen Sie einfach mit. 
Unterwegs gibt es auch etwas Musik; die Mundharmonika-Spieler sind wieder 
mit dabei. 
Fragen an: Frank Weichert 880831 
 
Und wieder ist..... 
Mundharmonika Treff 
Am Samstag 28. Oktober um 19 Uhr im Spital, Achalmstr.6 - Albvereinsräume 
1. Stock. 
Auskunft bei Frank Weichert Tel. 880831 oder über Internetseite sav-eningen.de 
Wir laden alle Musikfreunde herzlich dazu ein, mit uns zu musizieren . 

 
Programm November 2017  
So 05.11. Stuttgarter Stäffeleswanderung
  Marienplatz – Karlshöhe –– Heslach - Waldfriedhof.
  Hermann Walz 82 09 15  
Fr. 10.11. Geschichten und Sagen unserer Schwäbischen Heimat
  von und mit Ulrike Krawczyk.
  19.30 Albvereinsraum im Spital.
  Hermann Walz  82 09 15  
So 12.11. Bekanntes und Unbekanntes in und um Nürtingen herum.
  Führung von Gudrun und Peter Kleinknecht.
  Hermann Walz  82 09 15  
Do 16.11. Bewegliches Alter, Wanderung  Sulz – Ebene – im Wald 
  durchs Reichenbachtal nach Sondelfi ngen. Rückfahrt mit Bus. 
  Abgang 14.00 Uhr am Spitalplatz.
  HO Christe  8 27 64, HD Strobel  
Sa 18.11. Herbstabend im Wanderheim
  mit Ehrungen und gemeinsamem Singen sowie gemütlichem 
  Beisammensein im Wanderheim Eninger Weide Hans-
  Schenk-Haus. Ingo Ruf  88 07 77

Die Tanzbärchen suchen neue Freunde 
Da viele Tanzbärchen in die Schule gekommen sind, brauchen wir nun Dich 
und Deine Freunde um gemeinsam zu tanzen, spielen und basteln. Wir treffen 
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uns immer (außer in den Ferien) montags von 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr in den 
Räumen des Schwäbischen Albvereins Eningen, Achalmstr. 6. Eingeladen sind 
alle Kinder zwischen 2 ½ und 6 Jahren, die Spaß am gemeinsamen Tanzen, 
Spielen und Basteln haben. 
 
Wir freuen uns auf bekannte Gesichter und neue Kinder, die gerne zum Schnup-
pern vorbei kommen dürfen. 
Nähere Informationen: Lena Reinhardt, Tel: 015788309575 oder reinhardtlena@
gmx.de 
 
!!! Am 06. November müssen die Tanzbärchen leider ausfallen. Wir treffen 
uns wieder regelmäßig ab dem 13. November!!! 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

Bericht zur Mitgliederversammlung  
Am vergangenen Samstag, 21.10.2017, hatte ein Arbeitskreis des SKV Eningen 
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung eingeladen. Versammlungs-
leiter Gerhard Loth konnte mehr als 60 Mitglieder des Vereins und Herrn Bürger-
meister Alexander Schweizer begrüßen. 
Ziel der Mitgliederversammlung war es, die Vereinsmitglieder über die Lage, 
insbesondere über die fi nanzielle Situation, des Vereins zu informieren und die 
erforderlichen Schritte für „Die Zukunft des SKV-Eningen“ aufzuzeigen. Der bis-
herige allein vertretungsberechtigte 1. Vorsitzende Horst Beck konnte keinen Ge-
schäftsbericht der letzten Jahre vorlegen und erklärte, dass er aus persönlichen 
Gründen seine Ämter beim SKV Eningen mit sofortiger Wirkung niederlege. Der 
Vorstand wurde von den anwesenden Mitgliedern nicht entlastet. Bürgermeister 
Schweizer und die anwesenden Vereinsmitglieder dankten Horst Beck für seine 
langjährige Tätigkeit im und für den Verein. Da sich zum jetzigen Zeitpunkt, 
wegen der nicht kalkulierbaren Lage des Vereins, keine Vorstandskandidaten 
fanden, konnten keine Neuwahlen durchgeführt werden. Der Versammlungslei-
ter Gerhard Loth erläuterte die Notwendigkeit eines Notvorstands für den Verein, 
um die Handlungsfähigkeit des Vereins zu gewährleisten. Die Vereinsmitglieder 
Gerhard Loth und Walter Naumann erklärten sich bereit, falls das Amtsgericht 
dem zustimmt, das Amt eines Notvorstands gemeinsam zu übernehmen. Die 
anwesenden Mitglieder stimmten, bei nur zwei Enthaltungen, geschlossen für 
beide Kandidaten. Bürgermeister Schweizer erklärte, dass auch die Gemeinde 
den Verein in dieser schwierigen Lage nicht allein lassen werde und wünschte 
dem Verein bei seinem Vorhaben gutes Gelingen. Als Ansprechpartner für alle 
Vereinsangelegenheiten stehen ab sofort neben den bekannten Abteilungslei-
tern und Trainern auch Gerhard Loth und Walter Naumann bereit. Der bereits seit 
Anfang Juli aktive Arbeitskreis im SKV Eningen wird einen Notvorstand tatkräftig 
unterstützen, um die Aufrechterhaltung des Sportbetriebs und das Fortbestehen 
des Vereins zu ermöglichen. Ziel ist es, nach Klärung der fi nanziellen Situation 
des Vereins, Funktionsträger für Vorstand und Vereinsausschuss zu fi nden, um 
so bald wie möglich dem Verein per ordentlicher Hauptversammlung wieder eine 
funktionierende Führung zu geben. 
 
Vorläufi ge Kontaktdaten: Gerhard Loth, Mörikestr. 20, 72800 Eningen, Gerhard.
Loth@t-online.de, Telefon: 07121-83791 oder Walter Naumann, Aulberstr. 36, 
72764 Reutlingen, redaktion-naumann@gmx.de, Telefon: 07121-334353 

SKV TT-News 
Die Zweite feiert den ersten Sieg in der Runde 2017/2018 !
SKV Eningen II - SV Rommelsbach IV  9 : 4 
In der Kreisliga C, Gruppe 3, empfi ng die zweite Mannschaft des SKV Eningen 
am vergangenen Freitag, 20.10.2017, den SV Rommelsbach IV. Nachdem unsere 
Zweite bisher in dieser Runde nur 3 Niederlagen und ein Unentschieden vorzu-
weisen hatte, wollte man, im Spiel gegen den derzeit Tabellenletzten, auf alle Fäl-
le beide Punkte in Eningen behalten. Der Start dann aber etwas unglücklich. Das 
Eninger Doppel 1 Berner/Ronthaler siegte gegen Rosenberg/Heim, das Doppel 
2, Massow/Naumann verlor gegen Horwarth/Möller, und das dritte Doppel Stein-
bach/Flohr verlor in 5 Sätzen gegen Wunderlich/Lardong. Nun galt es den 1:2 
Rückstand aufzuholen. Das glückte bravourös. Zwar kämpften auch Rondthaler 

gegen Horwarth und Naumann gegen Rosenberg über die volle Distanz. Beide 
5. Sätze endeten aber zu Gunsten des SKV, so dass nach den weiteren Siegen 
von Berner und Massow vier Punkte auf dem Eninger Konto verbucht werden 
konnten. Beim Zwischenstand von nun 5:2 für den SKV, lieferte sich Steibach 
gegen Heim ebenfalls einen spannenden Kampf über 5 Sätze, musste sich am 
Ende aber geschlagen geben. Flohr gegen Lardong. Ebenfalls ein Punkt für 
die Gäste. Damit hatte der SV Rommelsbach wieder auf 5:4 verkürzt. Aber der 
SKV ließ sich dadurch nicht beeindrucken. Die nächsten vier Spiele wurden am 
vorderen und am mittleren Paarkreuz eindrucksvoll gewonnen. Endstand damit 
nach zweieinhalb Stunden Spielzeit 9:4 für den SKV. Ziel erreicht! Und auf jeden 
Fall ein Grund zu feiern. 

SKV Eningen Mädchenfußball 
Zweiter Saisonsieg unserer D-Fußball-Mädels 

Unsere D-Mädels in Rottenburg
 
Nach dem tollen 7:1 Heimsieg letzte Woche gegen den TSV Sondelfi ngen 
konnten sich unsere D-Fußball-Mädchen diese Woche über einen 3:0 Sieg 
beim FC Rottenburg freuen. In Rottenburg konnten unsere Mädchen mit einem 
engagierten und konzentrierten Spiel in der ersten Spielhälfte in der 7. und 10. 
Minute mit 2:0 in Führung gehen.
In der zweiten Spielhälfte ging leider die Ordnung etwas verloren, so dass 
Rottenburg mehr Druck machen konnte. Glücklicherweise konnte Rottenburg 
jedoch dies nicht in einen Treffer ummünzen. So gelang unseren Mädels dann 
in der 49. Spielminute der 0:3 Endstand.
Die Freude über diesen Sieg war riesengroß.
Hast du auch Lust in einer Mannschaft Fußball zu spielen, dribbeln, fl anken, 
Tore schießen? Hast du Freude an Teamgeist? Dann komm doch einfach mal 
zu uns ins Training!
Da kannst du mal ganz unverbindlich ausprobieren, ob dir das Fußballspielen 
bei uns gefällt. 

Trainingszeiten:
Jahrgänge 2005–2007: dienstags: 17:15–18:45 Uhr 
Ort: Rasenplatz bei der Günther-Zeller-Halle / GZH
Kontakt: email: wolfgang.ewers@skv-eningen.de 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Staffeltag F-Jugend 21.10.2017 in Bleichstetten 
Am Samstag, den 21.10., machten sich die Jungs auf, um in Bleichstetten zum 
vorerst letzten Staffeltag anzutreten. Hoch motiviert und voller Vorfreude ging 
es für die F-Jugend Kicker des TSV gegen Gegner wie Neuhausen, Dettingen 
Erms, Sonnenbühl und Gächingen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten kamen 
die Jungs immer besser ins Spiel und konnten den einen oder anderen Sieg 
einfahren. Jeder einzelne hat sein Bestes gegeben und so konnten die Trainer 
und die jungen Kicker bestens gelaunt das Sportgelände in Bleichstetten ver-
lassen. Da dies der letzte Staffeltag im Freien war, geht es für die Fußballer der 
Jahrgänge 2009/2010 nach den Herbstferien in die Halle. Die Trainer wollen sich 
bei jedem Einzelnen für Ihren Einsatz und für die Freude am Spiel bei den letzten 
5 Staffeltagen bedanken und freuen sich auf die nun anstehende Hallensaison. 
Bei dem Staffeltag in Bleichstetten waren dabei: Sebastian Heinlin, Emil Kilian, 
Philipp Janssen, Michel Geffke, Laurin Schulz, Ben Rall, Maximilian Jorgel, 
Valentin Maier, Maciek Klepacki, Samouel Kolsuzoglu. 
TK 
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Die Jungs samt Trainerstab

Die Eninger im Angriff 

Verbandsspiele am Sonntag, 29. Oktober 
Kreisliga A 
TSV Glems gegen TSV I - Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga C 
SV Wannweil gegen TSV II - Beginn 15 Uhr 
 
Keine leichte Aufgabe ... 
Nach dem schwer erkämpften 4:2-Heimerfolg gegen das „Schlußlicht“ SSV 
Rübgarten nach Treffern von Johannes Klein (Doppelpack), Marc Reinhardt 
und Maik Stingel wartet auf die Grünhemden am Sonntag mit dem TSV Glems 
immerhin der Tabellenfünfte (20 P./23:15 T.). 
Nachdem das Team vor einer Woche doch stark geschwächt antreten musste 
– es fehlten einige Akteure verletzungsbedingt und auch wegen Abwesenheit 
– hofft man, dass es diesmal personell wieder etwas besser aussieht. Mit 28 
Punkten und dem Torverhältnis von 40:12 will die Truppe von Spielertrainer Maik 
Stingel natürlich ihre Führungsposition verteidigen. 
Hoffen wir, dass sich die Eninger entsprechend präsentieren und dass es klappt 
... 
 
TSV-Zweite beim Tabellenführer 
2:1 gewann die Truppe von Philipp Himpel und Marius Walz vor einer Woche 
gegen Oferdingen. Jetzt geht es gegen Spitzenreiter SV Wannweil (7 Sp./18 
P./33:17 T.). 
Wenn man als Tabellenvierter nach 8 Spielen mit 15 Punkten und dem Torver-
hältnis von 30:14 nicht noch weiter an Boden verlieren will, dann sollte man 
eigentlich unbedingt gewinnen. Ob das gelingt? 
 

Fußball - AH 
In einer Woche – 45. Günther-Zeller-Gedächtnisturnier 
Seit 44 Jahren veranstalten die AH-Fußballer ihr Senioren-Hallenfußball-Turnier 
– und in einer Woche, am Samstag, 4. November, geht nun in der Günther-
Zeller-Sporthalle die 45. Aufl age über die Bühne. 
Mit vereinten Kräften mobilisierten die Organisatoren wieder ein Teilnehmerfeld, 

das sich sehen lassen kann. Mit KSV Behar Bad Urach ist auch der letztjährige 
Pokalsieger mit von der Partie; ebenso wie der „Vize“ SG Reutlingen und der 
drittplatzierte TSV Plattenhardt, der übrigens 2015 den „Pott“ holte. 
Auch TuS Metzingen als Sieger des Jahres 2011 und Großengstingen als Ge-
winner 2013 mischen um den Turniersieg mit – nicht zu vergessen auch der TSV 
Sondelfi ngen als mittlerweile 4-maliger Sieger. 
Mehr über das gesamte Teilnehmerfeld und den Turnierplan in der kommenden 
Freitag-Ausgabe der „Eninger Nachrichten“.  
 

Abteilung Handball

 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Ausblick 
Winterprogrammheft 
Unser Winterprogrammheft 2017/2018 ist nahezu fertig und geht nächste 
Woche in den Druck. 
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche und spannende Wintersaison 
2017/2018. 
 
Skibasar 
Unser diesjähriger Skibasar fi ndet am Samstag, den 25. November 2017 in der 
HAP-Grieshaber-Halle statt.
Warenannahme: 9:00 - 11:00 Uhr 
Verkauf & Beratung: 10:00 - 13:30 Uhr 
Abholung des Erlöses bzw. der nicht verkauften Ware bis 14:00 
 
Wir suchen DICH als zukünftigen Übungsleiter in der Skiabteilung 
Hast Du Spaß am Skifahren, Snowboarden oder Langlaufen mit Gleichge-
sinnten, bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und willst vielleicht die Ausbildung 
zum Ski- oder Board-Übungsleiter machen – dann melde Dich bei Basti Jung-
hans oder Flori Slotnarin - alle Details zu den Ansprechpartner fi ndest Du auch 
auf unserer Homepage – wir freuen uns auf Dich. 
 
Der nächste Winter kommt bestimmt -  
Komm zu uns in die Skigymnastik 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 

Fit & Fun - Kids 8 - 12 Jahre  
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
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Bald erhältlich - das neue Winterprogrammheft 2017/2018

Abteilung Tischtennis

Derby die Zweite 
(rb)Nach dem nervenaufreibenden Spiel unserer dritten Herrenmannschaft ge-
gen den SKVEningen (8:8) traten nun auch unsere Senioren beim SKV an. Dreimal 
gab es ein Nachbarschaftsduell. Unsere erste und vierte Herrenmannschaft 
spielten in Pfullingen und unsere Zweite empfi ng die TuS Metzingen. Bei so viel 
Lokalcharakter fi el die Begegnung unserer dritten Damenmannschaft gegen 
Hechingen etwas aus dem Rahmen.

Bezirksliga Damen: TSV Eningen 3 – TTC Hechingen 2 7:7 
Die überragende Spielerin an diesem Abend hatte unsere Mannschaft in ihren 
Reihen. Vanessa Schenk gewann nicht nur das Doppel an der Seite von Petra 
Schimmer, sondern auch alle drei Einzel. Elke Krumm und Nadine Loth unter-
lagen im Doppel. Nach dem 1:1 gewann Schimmer3:0 und Schenk 11:8 im 
Entscheidungssatz. Krumm mit einem 2:3 und Loth (1:3) mussten ihre Spiele 
abgeben. Erneut gewann das vordere Paarkreuz mit Schimmer und Schenk 
beide Spiele. Leider brachte dann Krumm eine 2:0 Satzführung nicht nach 
Hause. Sie unterlag noch 3:11/2:11/8:11. Eine Niederlage von Loth bedeutete 
das 5:5. Die erneute Eninger Führung besorgte Krumm mit einem 11:7 im 5. 
Satz. Leider verlor Schimmer ihr erstes Spiel und es stand 6:6. Das 7:6 besorgte 
Schenk mit einem 3:0. Leider wurde Loth für ihr gutes Spiel nicht belohnt. Nach 
einer 2:1 Satzführung unterlag sie noch 8:11/5:11 und so trennte man sich von 
Hechingen mit 7:7.

Bezirksklasse 2 Herren: VfL Pfullingen 2 – TSV Eningen 8:8 
4 Stunden dauerte das Nachbarschaftsduell bei Aufsteiger Pfullingen 2. Begon-
nen hat das Spiel mit einem 1:2 in den Doppeln, wobei M. Riedinger/Scherf ihr 
Spiel 15:13 im Entscheidungssatz gewannen und H.-J. Riedinger/Bauer ihres 
8:11 verloren. Doch nun folgte eine starke Eninger Phase. M. Riedinger, D. Kitz-
mann und Scherf erspielten sich klare Siege. Denen ließ Nowara ein 12:10 im 
5. Satz folgen. Denn 5. Sieg in Folge holte Bauer mit einem 3:0. Leider unterlag 
H.-J. Riedinger 1:3 und so stand es zur Halbzeit 6:3 für unsere Mannschaft. 
Doch nun riss der Faden etwas. Kitzmann unterlag 6:11 im 5. Satz und M. Rie-
dinger und Nowara jeweils 1:3. Scherf mit einem 11:6 und H.-J. Riedinger mit 
13:11 jeweils im Entscheidungssatz brachten unsere Mannschaft wieder 8:6 in 
Führung. Bauer unterlag klar 0:3 und so musste das Schlussdoppel beim Stand 
von 8:7 entscheiden. Leider unterlagen unsere Jungs deutlich 1:3 und so endete 
das Spiel nach kuriosem Spielverlauf 8:8.

Kreisliga A 4 Herren: TSV Eningen 2 – TuS Metzingen 3 7:9 
Altes Leid, keine Punkte. Wie schon so oft war einmal mehr die verheerende 
Doppelschwäche unserer zweiten Herrenmannschaft Schuld an einer knappen 
Niederlage. 0:3 nach den Doppeln hieß es am Freitag, wobei Loth/Reuter knapp 
10:12 im 5. Satz unterlagen. Aber ein 0:3 aufzuholen ist schwer. Unsere Zweite 
versuchte alles doch Bauer unterlag im ersten Einzel 8:11 im 5. Satz. Nach 
dem 0:4 begann aber die Aufholjagd. Wagner und Loth holten zwei klare Siege. 
Reuter lag bereits 2:0 in Front, musste den Satzausgleich hinnehmen, gewann 
aber im 5. Satz 11:9. Den Ausgleich besorgte Krause mit einem 3:1. Ein 1:3 
von Hahn beendete den ersten Durchgang und unser Team ging mit einem 4:5 
in den entscheidenden zweiten Durchgang. Hier gelang Bauer mit einem 11:4 
im Entscheidungssatz der Ausgleich. Einem 0:3 von Wagner folgte ein 3:0 von 
Loth. Reuter unterlag im 5. Satz 7:11und auch Krause verlor 0:3. Hahn hielt seine 

Mannschaft mit einem 11:5 Sieg im 5. Satz noch im Spiel. Beim Stand von 7:8 
musste das Schlussdoppel entscheiden. In einem engen Spiel unterlagen unsere 
Jungs leider 13:11/11:13/7:11/19:21. 0:4 Doppel ist einfach zu viel. Daran sollte 
gearbeit3et werden, dann rückt auch der erste Punktgewinn näher.
Kreisklasse 3 Herren: VfL Pfullingen 5 – TSV Eningen 4  1:7 
Einen klaen Sieg feierte unsere vierte Herrenmannschat. Bereits die Doppel 
erbrachten eine 2:0 Führung. Schöttle/Loser gewannen ihr Doppel 11:7 im 
Entscheidungssatz und Laun/Storz gar 3:0. Es folgten 3:1 Siege von Schöttle 
und Laun. Loser tat sich schwer und unterlag 1:3. Storz mit einem 3:1 sorgte 
aber für die 5:1 Halbzeitführung. Laun baute diese Führung mit einem 3:0 auf 
6:1 aus. Schöttle lag gegen Timmann bereits 0:2 zurück, drehte das Spiel aber 
noch und gewann noch deutlich 11:5/11:3/11:3 und sicherte so seiner Mann-
schaft den 7:1 Erfolg.
Kreisliga 2 Senioren: SKV Eningen – TSV Eningen 3:6 
Erstmals kam es bei den Senioren zum Duell SKV Eningen gegen TSV Enin-
gen. Vom Papier her waren die Senioren vom TSV Eningen der Favorit dieser 
Begegnung, doch in der kleinen engen Geißbergturnhalle hatten die Gastgeber 
vom SKV einen kleinen Heimvorteil. Nach freudiger Begrüßung, man kennt sich 
ja, begann das Spiel mit einer Punkteteilung in den Doppeln. Reuter/Rall un-
terlagen 1:3 gegen Schmid/Lengsfeld und Kregel/Loth behielten mit 3:0 gegen 
Berner/Loth die Oberhand. Somit hatte Manfred Loth auf Seiten des TSV das 
kleine Bruderduell mit Gerhard Loth für sich entschieden. Es folgte eine Punk-
teteilung am vorderen Paarkreuz. Loth siegte 3:0 gegen Schmid und Kregel 
fand kein Mittel gegen Lengsfeld und unterlag 1:3. Auch am hinteren Paarkreuz 
wurden die Punkte geteilt. Rall unterlag 0:3 gegen Berner und Reuter siegte 3:0 
gegen Loth. Alles sah nach einem Unentschieden aus. Der zweite Durchgang 
begann mit einem 3:1 von Kregel gegen Schmid. Es folgte ein knapper 3:1 
(5:11/11:9/11:9/12:10) von Loth gegen Lengsfeld. Somit führten unsere Senioren 
5:3. Am hinteren Paarkreuz machte es Reuter spannend. Er lieferte sich mit 
Berner ein Duell auf Augenhöhe und es entwickelte sich ein Spiel auf höchstem 
Niveau. An der Nebenplatte hatte Rall gegen Loth bereits verloren und so ent-
schied das Spiel über Unentschieden oder einem 6:3 Sieg. 11:8/6:11/11:5/7:11 
und es ging in den Entscheidungssatz. In diesem Satz wogte das Spiel hin und 
her. Am Ende war Reuter der glücklichere und gewann 13:11 und sicherte so 
seiner Mannschaft den 6:3 Erfolg.

Niederlage trotz gutem Spiel 
(rb) Von unseren Jugendteams waren an diesem Wochenende lediglich unsere 
U18 Mädchen am Start. Und diese mussten zum hohen Favoriten nach Bet-
zingen reisen und zogen sich dort trotz der erwarteten Niederlage mehr als gut 
aus der Affäre. 
Bezirksliga Mädchen U18: TSV Betzingen – TSV Eningen 6:2 
Das Spiel begann einer deutlichen 0:3 Niederlage im Doppel. Es folgte ein 
8:11/9:11/9:11 von Louisa N.. In einem guten Spiel mit vielen spektakulären 
Ballwechseln hatte Denise Braun ihre Nerven im Griff und gewann gegen Bock 
11:9/11:9/7:11/7:11/12:10. Diesem 1:2 Anschluss folgte ein glattes 3:0 von 
Louisa und dem damit verbundenen Ausgleich. Yamila Aydin Diaz hatte dann 
aber keine Chance und unterlag 0:3. In ihrem zweiten Spiel ging es bei Denise 
wieder recht knapp zu. Diesmal hatte sie aber das Glück nicht auf ihrer Seite 
und so unterlag sie 10:12/8:11/12:10/10:12. In ihrem zweiten Spiel wuchs 
Yamila fast über sich hinaus. Sie zeigte eine tolle Leistung und erreichte den 
Entscheidungssatz. Hier konnte ihre Gegnerin aber etwas mehr zulegen und so 
unterlag Yamila Knapp 2:3. Zum Abschluss musste Louisa nochmals ran. Doch 
leider konnte sie nur noch einen Satz gewinnen und unterlag am Ende 1:3. Mit 
2:6 ging das Spiel gegen den Favoriten aus Betzingen verloren, aber das Ziel, 
den Gegner mit gutem Spiel etwas zu nerven, wurde in jeder Phase erreicht.

Wir suchen Dich!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007! 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen. 
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Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr, Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
 
Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 
 

Abteilung Turnen

Zwei mal Gold für TurnerInnen aus Eningen
Mannschaftswettkampf LK2 in Riederich am 14.10.2017 
Am Samstag, den 14.10.2017 stand der Mannschaftswettkampf in Riederich 
auf dem Programm. Um 8.00 Uhr trafen sich die kleinsten Turnerinnen, die 
F-Jugend (7 Jahre) in Eningen, um gemeinsam zu ihrem ersten Mannschafts-
Geräte-4-Kampf aufzubrechen. Die Anspannung und Aufregung war bei den 
Turnerinnen riesig. Doch als der Wettkampf begann und das erste Gerät geturnt 
war, ließ die Aufregung nach. Die Mädels turnten sauber und sehr konzentriert 
ihre gelernten Übungen an allen vier Geräten. Doch die Konkurrenz war während 
dem Wettkampf auch sehr gut und so war die große Frage, für welchen Platz 
die eigene Leistung gereicht hat. 
Die Freude kannte keine Grenzen, als die Mädels auf den ersten Platz gerufen 
wurden und ihre Goldmedaillen überreicht bekommen haben. Der Abschluss des 
ersten Wettkampfjahres der F-Jugend Turnerinnen war also sehr gelungen. Für 
die F-Jugend starteten Nina Kuhn, Helena Klokocki, Miriam Uadaiyar, Laetitia 
Lokko und Berenike Wienss. 

Die Siegermädchen der F-Jugend

Im Durchgang danach war die C-Jugend (12 und 13 Jahre) an der Reihe, die mit 
ihrer Trainerin Beatrix Hummel anreisten. Die Mannschaft startete mit Nachteil, 
denn sie bestand nur aus 4 anstatt 5 Turnerinnen und von denen war auch noch 
eine verletzt und konnte nicht ihre vollständiges Können zeigen. Trotz sehr guter 

Leistungen und zufriedenenrTrainerin und Turnerinnen, war die Konkurrenz an 
diesem Tag sehr stark und so kam am Ende ein siebter Platz heraus. Für die C-
Jugend am Start waren Linda Braun, Jessica Merkert, Nina Merkert und Mara 
Beck. 

Die Turnerinnen der C-Jugend

Seit langen starteten auch die Jungs in der offenen Klasse (14 Jahre und älter) 
für den TSV Eningen. Obwohl viele Neulinge dabei waren, die das Wettkampfsy-
stem nicht kannten und anfänglich etwas verloren waren, haben sie sich schnell 
eingefunden. Das Team, bestehend aus 7 Turnern, das abwechselnd an die 
Geräte ging, konnten seine volle Leistung abrufen und damit den ersten Platz 
erzielen. Die Freude an der Sieger-Ehrung war groß und wurde gemeinsam mit 
dem Fanclub (unsere Mädels aus der Jugend) gefeiert. Für die offene Klasse 
starteten Moritz Pfl etschinger, Eugen Tille, Lukas Langanky, Kevin Rogge, Jannik 
Rogge, Raphael Bergner und Felix Pfl etschinger. 

Die Sieger-Jungs

WIR GRATULIEREN

Freitag, 27. Oktober 2017 
Edelgard Rödling, 80 Jahre 

Samstag, 28. Oktober 2017 
Elisabeth-Anna Lesch, 80 Jahre 

Sonntag, 29. Oktober 2017 
Ursula Lieselotte Bock, 80 Jahre 

Montag, 30. Oktober 2017 
Rosemarie Beck, 80 Jahre 

Mittwoch, 1. November 2017 
Gerhard Klink, 70 Jahre 
Ellen Ingeborg Ricker, 70 Jahre 

Donnerstag, 2. November 2017 
Kalina Dobreva, 70 Jahre 
 
Zur  Goldenen Hochzeit am Donnerstag, 2. November 2017: 
Thi Hui und Than Tong Nguyen 


